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Die Brakeler setzen weiter auf junge, hungrige Spieler
Spvg. 20 Brakel: In der Landesliga startet die Spielvereinigung mit einem neuen Trainer. Haydar Özdemir folgt auf

Erfolgscoach Burkhard Sturm und hat gleich zu Beginn mit Verletzungssorgen zu kämpfen

Von Uwe Müller

¥ Brakel. Bei der Spvg. Brakel
hat Haydar Özdemir ein
schweres Amt als Trainer des
Landesligisten angetreten. Er
muss die großen Fußstapfen,
die Erfolgscoach Burkhard
Sturm hinterlassen hat, füllen.
Dass er das kann, hat er aber
schon als Trainer der zweiten
Mannschaft bewiesen, die sou-
verän den Aufstieg in die Be-
zirksliga schaffte.
Aber bei der Spielvereini-

gung trat der Fußball in der
letzten Zeit in den Hinter-
grund: Erst der tragische Tod
von Erdogan Acar (41), der als
neuer Co-Trainer vorgesehen
war und nun schockte auch die
Nachricht, dass der Jugend-
trainer Christoph Kaletta (46)
plötzlich verstorben ist.
„IchmusstedasUnglückmit

Erdo erstmal verarbeiten. Jetzt
bin ich aber froh, dass ich Jens
Lessmann als Co-Trainer ge-
winnen konnte – an Jens weiß
ich, was ich habe“, so Özde-
mir, der schon mit Lessmann
bei Brakel II zusammenarbei-
tete.
Anders als in den Jahren zu-

vor verzeichnete die Spielver-
einigung nun einige Abgänge.
Darunter die Tormaschine

Andre Schmitt. Der schnelle
Stürmer erzielte in den letzten
drei Landesligajahren 66 Tore
für Brakel. „Sicher war Andre
ein sehr wichtiger Spieler, aber
ich sehe Viktor Thomas als gu-
ten Ersatz. Ich traue ihm zu 15
bis 20 Tore zu erzielen“, soÖz-
demir. Neben Thomas kön-
nen Horly Moudouhy und
auch der aus der Jugend ge-
kommene Jonas Böhner im
Sturmspielen.AuchimTorgab
es eine Änderung: Dennis Fer-
ranti ging zum FC Weser und
von dort wechselte Max Pape
nach Brakel. Er wird sich mit
Alexander Fischer ein heißes

Duell umdieNummer eins lie-
fern, das laut Özdemir noch
nicht entschieden ist.Der zwei-
te externe Neuzugang ist Ali-
han Birinci. Beim TSC Stein-
heimwarer inderOffensivege-
setzt, eine Klasse höher muss
er sich noch beweisen. „Er ist
sehr talentiert, kann auf der
Zehnerposition spielen, konn-
te sich aber bisher noch nicht
so zeigen“, sieht Brakels Coach
noch Entwicklungspotenzial.
Aus der eigenen Jugend wa-
gen neben Böhner auch Bjar-
ne Götte und Lars Koch den
Sprung in die Erste. Während
Koch sogar schon gute Chan-

cen auf einen Startplatz hat,
fällt Götte nach einem Kreuz-
und Außenbandriss die kom-
plette Hinrunde aus.
Der Youngster ist nicht der

einzige derzeit Verletzte. Auch
Daniel Suermann (Außen-
bandriss), Dominik Kling und
Oumar Fofana fallen noch aus,
ihre Rückkehr ist aber für Mit-
te September vorgesehen. Für
den Landesligaauftakt beim SC
Verl II wird auch Christopher
Wetzler (Urlaub) fehlen.
AberÖzdemirhateinengro-

ßen Kader zur Verfügung, in
dem viel Landesliga-Erfah-
rung steckt. Felix und Hen-
drik Derenthal sowie Philipp
Werner sind eine Bank in der

Verteidigung. Nils Fähnrich
hat in der vergangenen Saison
schon starke Spiele als linker
Außenverteidiger gemacht –
mit Offensivdrang. Im Mittel-
feld ist Dirk Büsse Antreiber,
Taktgeber und auch torgefähr-
lich. Ebenso stark einzuschät-
zen sind Lucas Morzonek, im
Winter vom Westfalenligisten
Nottuln gekommen, der flexi-
bel einsetzbare Torben Vogt,
Außenbahnspieler Nick Neu-
mann oder der Sechser Cha-
lier Menie. Für den Auftakt ist
die Spvg. Brakel gerüstet, kom-
men dann nach und nach die
angeschlagenen Spieler zu-
rück, kann es wieder eine er-
folgreiche Saison werden.

Kader der Spielvereinigung
Tor:MaxPape, Alexander Fi-
scher.
Abwehr: Nils Fähnrich, Fe-
lix Derenthal, Philipp Wer-
ner, Daniel Suermann, Hen-
drik Derenthal,Lars Koch.
Mittelfeld/Angriff: Oumar
Fofana, Dominik Kling, Hor-
ly Moudouhy, Chalier Me-
nie, Nick Neumann, Dirk
Büsse, Kevin Koch, Christo-
pher Wetzler, Torben Vogt,
Ozan Kir, Lucas Morzonek,
Viktor Thomas, Rico Brandl,
Jonas Böhner, Bjarne Götte,

Alihan Birinci
Zugänge: Max Pape (Blau-
Weiß Weser), Jonas Böhner,
Lars Koch, Bjarne Götte
(eigene Jugend), Alihan Bi-
rinci (TSC Steinheim)
Abgänge: Dennis Ferranti
(Blau-Weiß Weser), Marcel
Prib (Heide Paderborn), Lu-
kas Schöttler (SV Dringen-
berg), Tino Dittrich (Brakel
II), Andre Schmitt (KSVBau-
natal).
Trainer: Haydar Özdemir.
Co-Trainer: Jens Lessmann.

Die Neuen: Brakels Coach Haydar Özdemir (l.) mit (v. l.) Jonas Bö-
ger, Max Pape, Alihan Birinci und Lars Koch.

Mit dieser Mannschaft will Brakel die Landesliga meistern: (vorne, v. l.) Ozan Kir, Lars Koch, Jonas Böhmer, Max Pape, Alexander Fischer, Dirk Büsse, Nick Neumann, Alihan Bi-
rinci (Mittlere Reihe, v.l.) Trainer Haydar Özdemir, Betreuer Reinhard Dittrich, Daniel Suermann, Rico Brandl, Oumar Fofana, Philipp Werner, Dominik Kling, der neue Team-
chef Mark Riechmann, (hinten v.l.) Chalier Dieudonne Ndongengaga Menie, Lucas Morzonek, Torben Vogt, Viktor Thomas und Christopher Wetzler. FOTOS: WOLFGANG TILLY
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Bereit für die Landesliga:Der FCNieheim spielt mit (hinten von links) JulianHerbst, James Ndubueze, Roland Sitnikov, Vincenso Cesa sowie (Mitte von links) Torwart-Trainer An-
dré Schnatmann, Tobias Puhl, Pascal Otte, Giovanni Ovenhausen-Martinez, Nico Günther, Christopher Scherf, Trainer Ufuk Basdas sowie (vorne von links) Eduardo Felipe Do-
minguez, Hendrik Müller, Fahri Isik, Enrico Jäger, Dominique Soethe, Jonathan Kros, Philippe Soethe und Manuel Trost. FOTOS: RENE WENZEL

Die Nieheimer gehen selbstbewusst in die Spielzeit
FC Nieheim: Nach vielen vergeblichen Anläufen und vielen Investitionen ist der FC Nieheim in die Landesliga aufgestiegen.
Vereins-Chef Alfred Ruberg hat die Truppe noch einmal verstärkt. Trainer Basdas sieht seine Elf nicht als Abstiegskandidat

Von Rene Wenzel

¥ Nieheim. Der FC Nieheim
startet zum ersten Mal in sei-
ner Vereinsgeschichte in der
Landesliga. Der Kader ist de-
finitiv gut genug, um in der
neuen Klasse zu bestehen. Mit
einigen Neuzugängen wurde
das Aufgebot des Bezirksliga-
Meisters sowie Kreispokal-Sie-
gers verstärkt.
„Wirhabengenaudaraufge-

achtet, dass die Spieler in die
Mannschaft und ins Umfeld
passen. Der Charakter der
Mannschaft soll weiterhin so
bleiben“, erklärt Trainer Ufuk
Basdas die Transfers von den
Offensiv-Spielern Andrea Ce-
sa, Eduardo Filipe Domingues
und James Ndubueze, dem
Sechser Nico Günther sowie
den TorhüternDominique So-
ethe,RudolfPisarenkoundEn-
rico Jäger.DieTransfers imTor
waren nach den Abgängen von
Marcel Kickert und Salvatore
Mazza zwingend erforderlich.
InderOffensive istman jetzt

noch besser besetzt, in der De-
fensive ist das Team ähnlich
aufgestellt wie in der Vorsai-
son. „Wir sind nicht nur in der
Breite sehr, sehr gut aufge-

stellt – die Mischung zwi-
schen Angriff und Abwehr
passt sehr gut“, meint Basdas.
Für den 34-Jährigen ist nach

einem Co-Trainer-Job beim
FC Gütersloh in der Oberliga
die erste echte Station als
Coach. Bei seinem Vorgänger
Raffaele Wiebsuch war es ein
ähnlicher Verlauf: Erst Spie-
ler, dann Spielertrainer und

zum Schluss nur noch Trai-
ner. Basdas will den Posten als
Spielertrainer gerneübersprin-
gen. „DamusstduaufdemFeld
immer Top-Leistungen brin-
gen, damit dir die Spieler zu-
hören und vertrauen. Mir fällt
es körperlich nach mehreren
Knieoperationen immer
schwerer. Ich will von Außen
einen guten Blick auf die

Mannschaft haben und die
Spieler so weiterbringen“, er-
klärt der ehemalige Oberliga-
Spieler. Bei der Zielsetzung des
Aufsteigers spielt das Thema
„Abstiegskampf“ keine große
Rolle. „Von der Qualität und
Erfahrung her sehe ich uns
nicht alsAbstiegskandidat.Wir
wollen schnell in den Rhyth-
mus finden, in jedem Spiel das
Optimum rausholen und uns
weiterentwickeln“, sagt Bas-
das, der in jedem Spiel einen
klaren Plan verfolgen will:
„Diesen müssen die Jungs 90

Minuten lang abrufen. Sie dür-
fen nicht vogelwild agieren –
das wird in der Landesliga so-
fort bestraft.“
In den ersten beiden Kreis-

pokalspielen hatten die Nie-
heimer keine Probleme und
fuhren deutliche Pflichtsiege
gegen den SV Menne (10:0)
und Haarbrück/Jakobsberg
(8:0) ein. Wo die Truppe von
Ufuk Basdas wirklich leis-
tungsmäßig steht, wird sie am
Sonntag, 11. August erfahren.
dann steht das erste Saison-
spiel beim Hövelhofer SV an.

Kader des FC Nieheim
Tor: Dominique Soethe, En-
rico Jäger, Rudolf Pisarenko.
Abwehr:HendrikMüller, Ju-
lian Herbst, Ahmet Aydin-
can, Giovanni Ovenhausen-
Martinez, Christopher
Scherf, Philippe Soethe, Fah-
ri Isik.
Mittelfeld: Vincenso Cesa,
Pascal Otte, Manuel Trost,
Robert Wezorke, Lars Tho-
renmeier,EmanuelYanik,Fe-
lipe Dominguez, Andrea Ce-
sa, Roland Sitnikov, Nico
Günther.
Angriff: Tobias Puhl, Jona-
than Kros, James Ndubueze.
Neuzugänge: Dominique So-
ethe (Delbrücker SC), Enri-
co Jäger (2. Mannschaft),

Eduardo Felipe Dominguez
(Hövelhofer SV), Andrea Ce-
sa (Delbrücker SC), Nico
Günther (SpVgg. Bad Pyr-
mont), Rudolf Pisarenko
(Post TSV Detmold).
Abgänge:Marcel Kickert (SV
Brilon), Sami Tunchel (SG
SuS Boke)
Trainer: Ufuk Basdas
Co-Trainer: Robert Wezor-
ke
Torwarttrainer: André
Schnatmann
Betreuer: Freddy Fenske
Favorit: FC Preußen Espel-
kamp
Saisonziel:Mit den Abstiegs-
rängen schnellstmöglich
nichts zu tun haben.

Neuzugänge: (v. l.) Eduardo Felipe Dominguez, Nico Günther, Do-
minique Soethe, Enrico Jäger, Trainer Ufuk Basdas und James Ndu-
bueze.
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Die Steinheimer wollen vier Teams hinter sich lassen
TSC Steinheim: Der türkische Sportclub steht vor seiner zweiten Bezirksligasaison und hofft, nicht wieder eine so lange

Durststrecke zu haben. Trainer Norbert Dölitzsch muss einen Unterschiedsspieler ersetzen

Von Dieter Müller

¥ Steinheim. Trainer Norbert
Dölitzsch geht mit dem TSC
Steinheim in seine zweite Be-
zirksliga-Saison und will nicht
wieder bis zumachtenSpiel auf
den ersten Saisonsieg warten.
„Die Liga ist stärker gewor-
den. Für uns geht’s nur umden
Klassenerhalt“,sagtder64-Jäh-
rige ehemalige Fußball-Profi,
der im Trikot des TuS Schloß-
Neuhaus fünfTore in36Zweit-
liga-Spielen schoss.
Sieben Spiele ohne Sieg.

Nicht mal ein Unentschieden
glückte. Viel Arbeit, aber null
Punkte standen nach sieben
Spielen zu Buche. Eine nicht
enden wollende Durststrecke.
Aber Norbert Dölitzsch, der
schon vieles erlebt hat in sei-
ner langen Karriere als Spieler
und Trainer, wurde nicht mü-
de, darauf hinzuweisen, seine
MannschaftbrauchenochZeit.
UnderbehieltRecht. So lan-

ge wie in der letzten Saison soll
es nicht wieder dauern, bis der
TSC Steinheim auf Betriebs-
temperatur ist, aber Norbert
Dölitzsch blickt nicht so opti-
mistisch in Richtung Saison-
start: „Die Voraussetzungen
sind noch schlechter als in der
letzten Saison, denn es sind

wieder viele Spieler über einen
längerenZeitraumimUrlaub.“
Sein Team reist zum Saison-
auftakt am 11. August zum FC
Blau-Weiß Weser, in der letz-
ten Saison nur zwei Plätze und
zwei Punkte besser als der TSC.
„Ein sehr wichtiges Spiel für
uns. Mit kompletter Mann-
schaft hätte ich eine guteChan-
ce gesehen, gut aus den Start-
löchern zu kommen, aber es
sieht nicht gut aus“, erklärt der
erfahrene Trainer. Danach
geht’s zuhause gegen die DJK
Mastbruch, den Fünften der
vorigen Saison. Mastbruch er-

wartet er weiter unter den ers-
ten fünf Mannschaften, sein
Favorit auf die Meisterschaft
ist aber ein anderer, wie Dö-
litzsch sagt: „Neuenbeken ist
Favorit. Ich sehe keine andere
Mannschaft, die dem SC Neu-
enbeken das Wasser reichen
kann.“ Im dritten Spiel gehts
zum starken Aufsteiger SpVg
Brakel II. „Die Liga ist stärker
geworden als in der vorigen
Saison. TuRa Elsen, Delbrück
II, Barntrup und Heidenol-
dendorf sind dazu gekom-
men. Außerdem sind zwei
Mannschaften mehr drin, wir

müssen vier Spiele mehr als
letztes Jahr bestreiten, es gibt
vier Absteiger. Wir müssen al-
so vier Mannschaften hinter
uns lassen. Im letzten Jahr wa-
ren es nur drei,“ erklärt Nor-
bert Dölitzsch. Er kann auf die
Heimstärke seiner Mann-
schaft setzen. Schon in der vo-
rigen Saison holte der TSC 27
der insgesamt 34 Punkte auf
dem Steinheimer Kunstrasen.
Dölitzsch, der einen, wie er

sagt, „Unterschiedsspieler“
verlor. Alihan Birinci ist zur
SpVg Brakel gewechselt. Der
schnelle, 19 Jahre junge Dribb-

ler will es bei Haydar Özde-
mir in der Landesliga versu-
chen. Seine Mannschaft hat
viele starke, erfahrene Spieler
in ihren Reihen, auf die es auch
in dieser Saison ankommt: der
37 Jahre alte Muhammed Boz-
kurt und der 42-jährige Bilal
Bozkurt werden als ballsiche-
re Sechser im defensiven Mit-
telfeld ebenso gebraucht wie
die torgefährlichenTuncayAy-
din und Ertan Erünsal in der
Offensive.

Fünf Neue beim TSC: Trainer Norbert Dölitzsch (l.) hat die Mannschaft des TSC Steinheim besonders in
der Defensive verstärken können. FOTO: DIETER MÜLLER

Kader des TSC
Kader: Selim Yilanci, Sven Ass-
mann (TW), Muhammed Ya-
sar, Swefa Uslu, Samet Uslu, Ta-
rik Ünal, Fatih Uenal, Metin
Tan,AlexanderRose, LukasPlat,
Erdi Öztürk, Irfan Özcan, Er-
han Ocak, Levent Kücüker, Bu-
rak Karaduman, Ertan Erünsal,
Muhammed Bozkurt, Bilal Boz-
kurt, Tuncay Aydin, Faruk Ay-
din,CengizAltintas,EmreAkya-
zi, Enes Akbulut.

Neuzugänge: Sven Assmann,
Alexander Rose, Samet Uslu (al-
le TSV Horn), Burak Karadu-
man (Sabbenhausen), Erhan
Ocak (TBV Lemgo).

Abgänge: Harun Sahin, Alihan
Birinci (beide Spvg. Brakel), Ay-
kut und Birtan Erünsal (beide
Kassel).

Trainer: Norbert Dölitzsch.

Borgentreichmuss sich um einen Rang verbessern
VfR Borgentreich: Auch in dieser Saison geht es für den VfR gegen den Abstieg. Neu ist vor allem Trainer Frank Kleine-Horst.

Zudem wollen Spieler aus der eigenen A-Jugend den Sprung ins Bezirksligateam schaffen

¥ Borgentreich (tor). Ohne
namhafte Zugänge geht der
VfR Borgentreich erneut das
ProjektKlassenerhalt inderBe-
zirksliga an. Nachdem dies in
der letzten Saison auf den letz-
ten Drücker klappte, hofft
Sportdirektor Thomas Schulte
in dieser Spielzeit auf eine et-
was schnellere Klassenerhalts-
party.
„Aber wir brauchen uns da

nichts vormachen. Wir gehö-
ren sicherlich wieder zu den
Mannschaften, die umdenAb-
stieg kämpfen, zumal es in die-
sem Jahr auch wieder vier Ab-
steiger gibt, durch die Aufsto-
ckung auf 18 Teams.“
Somit laute das Ziel, „dass

wir uns um einen Platz zum
Vorjahr verbessern wollen,
denn das würde den Klassen-
erhalt bedeuten“, sagt Tho-
mas Schulte, der als Sportdi-
rektor schon einige Auf- und
Abstiege beim VfR erlebt hat.
Mit Christian Rasche und

Jonathan Kornhoff haben zwei

Stammspieler die VfR-Erste
verlassen. Beide wechselten
zum Ligakontrahenten SV
Heide Paderborn. Ingo Con-
ze wird zudem Trainer bei der
Zweiten, ist somit aber noch
greifbar. Kompensiert wird
dies mit Spielern aus der eige-
nen Jugend. „Man muss das
letztendlich in den Pflichtspie-
len sehen, wie schnell sich die
Jungs zurechtfinden, grund-

sätzlich sind das aber alles rich-
tig gute Spieler, die Bezirksli-
ga spielen können“, ist Schul-
te optimistisch.
Robin Fögen könnte einen

Platz in der Innenverteidi-
gung finden und Luca Mer-
tens zeigt wie sein Bruder Ni-
klas Mertens Torjägerqualitä-
ten. Am weitesten von allen
fünf scheint aktuell Jannis
Wibbe zu sein, ein Offensiv-

allrounder. „Die verstärken
uns“, ist sich Schulte sicher.
Trotz der vorhandenen

Qualitäten der Jugendspieler
erscheint somit Trainer Frank
Kleine-Horst als wichtigster
Zugang. „Mannschaft und
Vorstand ist begeistert von
ihm. Er hat disziplinarische
Veränderungen durchgesetzt,
die der Truppe gut tun“, sagt
Schulte über den B-Lizenz-In-

haber. „Seine Trainingsgestal-
tung, seine Ansprachen, man
merkt dass der Coach ein Kon-
zept hat“, lobt der Sportdirek-
tor und blickt optimistisch auf
den Saisonstart.

Verjüngter Kader: Der VfR Borgentreich geht mit neuem Trainer und sechs Spielern aus der eigenen Ju-
gend in die neue Saison. FOTO: BENDFELD

Kader des VfR
Kader: Tobias Arens, Hendrik
Dohmann, Lukas Rehrmann,
Thomas Seiwert, Tobias Söke-
feld, Simon Berlage, Dominik
Schumacher, Robin Fögen, Max
Schumacher, Frederik Schuma-
cher, Stefan Gabriel, Jan Fögen,
Sascha Unger, David Arendes,
Tobias Cloidt, Christian Maier,
Alexander Fögen, Niklas Mer-
tens, Jonas Güthoff, Luca Mer-
tens, Jan Schumacher, Jannis
Wibbe, Leon Goldstein
Zugänge: Christian Maier, Jan
Rasche, Luca Mertens, Robin
Fögen, Jan Schumacher, Jannis
Wibbe (alle eigene Jugend)
Abgänge: Christian Rasche, Jo-
nathan Kornhoff (beide SVHei-
de Paderborn), Ingo Conze
(Trainer zweite Mannschaft).
Trainer: Frank Kleine-Horst.
Saisonziel: Frühzeitiger Klas-
senerhalt.
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Die Dringenberger könnten der Geheimtippwerden
SV Dringenberg: Trainer Sven Schmidt hat seine Mannschaft gezielt verstärken können und strebt eine Platzierung im

oberen Tabellenbereich an. Vier Abgänge muss der SVD kompensieren

Von Wolfgang Tilly

¥ Dringenberg. Die Hinrun-
dewarbärenstark, in derRück-
runde fehlte die Konstanz. Das
möchte Dringenbergs Trainer
Sven Schmidt in dieser neuen
Saison unbedingt vermeiden.
Dafür hat sich der Bezirksli-
gist in der Sommerpause be-
sonders im Mittelfeld gezielt
verstärkt.
Auch im Tor musste Drin-

genberg noch kurzfristig nach-
legen. Nachdem sich der 31-
jährige René Wübbeke in dem
mit 3:2 verlorenen Vorberei-
tungsspiel gegen Atteln ohne
Fremdeinwirkung so erheb-
lich verletzte, dass sein Ein-
satz für die nächsten Monate
nicht infrage kommen wird,
wurde Tim Heisener vom ehe-
maligen Landesligisten Bad
Lippspringe verpflichtet. Die
routinierte Abwehr mit der
Viererkette um Dennis Hart-
ramph und Alexander Rempe
ist eingespielt und wird für die
nötige Stabilität sorgen. Im
Mittelfeld dagegen ist erhebli-

che Qualität hinzugekommen.
Sergej Reger vom ehemaligen
Bezirksligisten Warburg, Tho-
mas Rex vom Ligakontrahent
FC PEL, der 22-jährige Lukas
Schöttler vom Brakeler Lan-
desligisten und Efrem Celik
vom FC Germete/Wormeln
werden bei den Burgherren für

einen neuen Schub nach Vor-
ne sorgen. „Wir wollenmit der
neuen Qualität in der Vorbe-
reitung mehrere Spielsysteme
versuchen“, freute sich Coach
Schmidt auf die kommenden
Herausforderungen mit dem
neuenPersonal, zumal ihmmit
Hendrik van der Kamp, Da-

niel Neumann und Patrick
Stiewe noch feste Größen im
Spielaufbauwiebisher zurVer-
fügung stehen. Allerdings ver-
ließen auch vier Spieler den
SVD, unter anderem die er-
fahrenen SimonKirchhoff und
Irfan Hajdarevic sowie Mario
Scholtz.

Gut aufgestellt: Der SV Dringenberg hat sechs neue Spieler für die neue Saison verpflichten können. Trai-
ner Sven Schmidt (2. Reihe, r.) geht optimistisch in die neue Spielzeit. FOTO: TILLY

Kader des SVD
Tor: Tim Heisener, Florian
Hinz, Hendrik Gaubitz, René
Wübbeke

Abwehr: Adrian Schipp, Den-
nisHartramph,AlexanderRem-
pe, Florian Steinig, Thomas Fre-
derkind, Lars Künemund

Mittelfeld: Hendrik van der
Kamp, Daniel Neumann, Tobi-
as Walzog, Patrick Stiewe, Hen-
drik Jacobi, Christoph Beller,
Sergej Reger, Thomas Rex, Lu-
kas Schöttler, Efrem Celik

Angriff: Dennis Kriger, Philipp
Hasse, Christian Nölle, Chris-
toph Richter, Jonas Werner

Zugänge:TimHeisener (BVBad
Lippspringe), Sergej Reger
(Warburger SV), Thomas Rex
(FC Peckelsheim/Eissen/Lö-
wen), Lukas Schöttler (Spvg.
Brakel), Efrem Celik (FC Ger-
mete/Wormeln),ChristophBel-
ler (zweite Mannschaft)

Abgänge: Irfan Hajdarevic (SG
Alhausen/Pömbsen/Reelsen),
Mario Scholtz (TuS Willebad-
essen), Philipp Hanf (BV Bad
Lippspringe), Simon Kirchhoff
(Ziel unbekannt),

Trainer: Sven Schmidt

Torwarttrainer: Klaus Stiewe

Betreuer: Stefan Flossmann,
Martin Biermann.

In der Offensive haben die Blau-Weißen nachgelegt
FC Blau-Weiß Weser: In der Bezirksliga will Marcus Menzel in seiner ersten Saison als Trainer einen einstelligen Platz erreichen.

Neun neue Spieler stehen vier Abgängen gegenüber

Von Rene Wenzel

¥ Beverungen/Lauenförde.
Im Vergleich zu Vorgänger
Heiko Bonan setzt sich Mar-
cus Menzel mit dem FC Blau-
Weiß Weser etwas höhere Zie-
le. Indenvergangenendrei Jah-
ren sollte es mindestens der
Klassenerhalt sein, jetzt peilt
der Klub in der Bezirksliga
einen einstelligen Tabellen-
platz an.
„Wir wollen mindestens

Platz neun erreichen. In die-
sem Bereich waren wir in den
letzten Jahren immer. Und da
könnenwirauchjetztmitunse-
rem Kader wieder hin“, sagt
Menzel. Für den 36-Jährigen
ist es die erste Station als Trai-
ner. Der FC Blau-Weiß Weser
ist schon lange bekannt als
kampfstarke Truppe, die oft
versucht über lange Bälle zum
Erfolg zu kommen. Sicher kein
schönes, aber ein in der Ver-
gangenheit sehr erfolgreiches
Mittel. Menzel will in seiner
Amtszeit etwas an der Spiel-
philosophie feilen. „Wir ha-
ben jetzt einige technisch gute
Fußballer im Kader und wol-
len hinten raus ein gepflegtes
Spiel aufziehen. Klar ist aber

auch, dass amEnde nur der Er-
folg zählt. Falls der Plan also
nicht aufgeht, müssen wir es
vielleicht wieder anders ma-
chen“, sagt Menzel.
Der 36-Jährige will im Trai-

ningweitervollmitmachen,bei
den Spielen aber eher auf der
Bank Platz nehmen. Der gro-
ße Kader von 23 Leuten er-
möglicht dem Coach etwas

mehr Optionen im Vergleich
zur vergangenen Saison.
Auf der Torhüter-Position

reagierte der Klub nach dem
Abgang von Stammkeeper
Max Pape zur Spvg. 20 Bra-
kel. Quasi im Tausch wechsel-
teDennis Ferranti vonderNet-
he an die Weser. Jonathan
Hoffmann sei zudem eine star-
ke Nummer zwei.

Ein großer Verlust ist Bene-
dikt Böger, der das Team in
Richtung SV Alhau-
sen/Pömbsen/Reelsen verließ.
Er war der Kapitän und Turm
in der Verteidigung der Blau-
Weißen. Auch Arndt Raß-
mannmuss inderOffensive er-
setzt werden. Der Kader ist
trotz der bitteren Abgänge ins-
gesamt etwas breiter und qua-

litativ auf einem ähnlichen
Niveau wie in der Vorsaison –
vielleicht mit ein paar Verbes-
serung in Richtung Offensive.

Gut verstärkt: Der FC Blau-Weiß Weser spielt mit (oben v.l.) Alexander Broer, Simon Hartmann, Stef-
fen Seibt, Louis Schreck, Leon Wielert, Aaron Marquardt, (Mitte von links) Betreuer Christian Grimm,
Noah Rodermund, Luca Rikus, Nicolas Deutsch, Sebastian Seibt, Noah Mönkemeier, Moritz Hake, Trai-
ner Marcus Menzel, (unten von links) Anil Okur, Jonathan Hoffmann, Patrick Dewenter, Dennis Fer-
ranti, FelixRikusEs fehlen: LeonKrüger, StefanLübke,AlessioCarmisciano,FabianBickmeier,TimoBorn-
scheuer und Sanel Covic. FOTO: WENZEL

Kader des FC
Tor: Dennis Ferranti, Jonathan
Hoffmann
Abwehr: Fabian Bickmeier,
Alexander Broer, Sebastian
Seibt, Luca Rikus, Marcus Men-
zel, Alessio Carmisciano, Stef-
fen Seibt, Timo Bornscheuer,
Nicolas Deutsch, Moritz Hake
Mittelfeld: Leon Krüger, Louis
Schreck, Aaron Marquardt, Si-
mon Hartmann, Sanel Covic,
Anil Okur, Noah Rodermund,
Noah Mönkemeier, Felix Ri-
kus, Benjamin Koch
Sturm: Stefan Lübke, LeonWie-
lert, Patrick Dewenter
Neuzugänge: Dennis Ferranti
(Spvg. Brakel), Anil Okur (SC
Herstelle), Sanel Covic (SV
Weil), Steffen Seibt (SV Dren-
ke), Jonathan Hoffmann, Nico-
las Deutsch, Moritz Hake, Noah
Mönkemeier, Noah Roder-
mund (alle eigene Jugend)
Abgänge:Max Pape (Spvg. Bra-
kel), Benedikt Böger (SV Al-
hausen), Arndt Raßmann (TuS
Lüchtringen), Noah Budalic
(unbekannt)
Trainer: Marcus Menzel
Favoriten: SCV Neuenbeken,
DJK Mastbruch
Saisonziel: Einstelliger Tabel-
lenplatz.
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Systemumstellung soll mehr Stabilität bringen
FC Peckelsheim/Eissen/Löwen: Trainer Matthias Rebmann will an die erfolgreiche Rückrunde der Vorsaison anknüpfen.

Nach dem Weggang von Kapitän Thomas Rex wird das Mittelfeld neu geordnet

¥ Peckelsheim (tor). Ohne
Kapitän und Mittelfeldtaktge-
ber Thomas Rex geht der FC
PEL in seine nächste Bezirks-
ligasaison. Trotzdem schaut
Coach Matthias Rebmann op-
timistisch auf die neue Spiel-
zeit. Grund sind eine derzeit
funktionierende Systemum-
stellung und die schon lange
gewünschte Kaderaufsto-
ckung.
„Ich habe nahezu 20 Spie-

ler bei den Trainingseinheiten
in der Vorbereitung begrüßen
können. Das hatte ich noch
nie“, freut sich Rebmann über
seinenvergrößertenKaderund
ganz neue Trainingsmöglich-
keiten. Dass Thomas Rex den
Verein verlassen hat, sei für die

Mannschaft schon ein Schlag
gewesen, berichtet Rebmann.
„Sein Tempo und die Präsenz
werden uns fehlen, doch der
FC PEL hat immer von dem
Kollektiv gelebt, von dem Zu-
sammenhalt. Das wird uns
auch in dieser Saison wieder
stark machen.“
Stark gemacht hat die

Mannschaft auch eine Verän-
derung nach der Winterpau-
se. „Wir mussten einfach das
Zentrum stärken. Deswegen
habe ich vonunseremgewohn-
ten 4-4-2 auf ein 4-3-3-Sys-
tem umgestellt. Das hat dazu
geführt, dass wir deutlich we-
niger Gegentore kassiert ha-
ben“, erläutert Rebmann. Auf
diesem Grundgerüst will er

weiter aufbauen, auch weil er
das Spielergerüst dafür hat und
flexibel reagieren kann. Dafür
sorgen unter anderem die Zu-
gängeNilsMelcher, Torben Si-
nemus sowie Dominik Varle-
mann vom hessischen Kreis-

oberligisten SG Rohden. Man
merke, das sie alle drei sich
noch an das Tempo gewöh-
nen müssen. „Das ist wohl ein
Unterschied zu der Kreisober-
liga. Alle drei bringen uns aber
weiter“, sagt Rebmann nach

einer intensiven Vorberei-
tung, in der das Team gut die
Vorgabenumsetzeund sich ein
Konkurrenzkampf aufbaue.
Melcher ist ein Mittelfeldspie-
ler,der indieRollevonRexhin-
einwachsen könnte. Sinemus
ist aktuell für die Stabilisie-
rung der Abwehr vorgesehen
und Varlemann für den rech-
ten Flügel. „Dadurch kann ich
Kai Stolte auch wieder zurück
ins Zentrum ziehen“, erklärt
Rebmann. Dazu kommen
Leon Härtlein und Phil Jo-
nietz aus der eigenen Jugend,
die beide viel Leben ins Team
bringen. Und quasi der sechs-
te Zugang ist Florian Schind-
ler, der nach langer Verlet-
zung wieder dabei ist.

Kader des FC Peckelsheim/Eissen/Löwen
Kader: Simon Störmer, Till Si-
ckes, Benedikt Stöcker, Lucas
Hahne, David Hillebrand, Felix
Laudage, Marek Vogt, Can San-
der,SiegfriedSchmitz,BastianEn-
gemann, Toni Schön, Torben Si-
nemus, Florian Schindler, Kai
Stolte, Joachim Gievers, Pascal
Knoke, Timo Koch, Christopher
Wendehals, Jonas Riepe, Julius
Gockeln, Fabian Rex, Jan Mi-

chels, Phil Jonietz, Max Jonietz,
Nils Mecher, Dominik Varle-
mann, Leon Härtlein
Zugänge: Nils Melcher, Torben
Sinemus, Dominik Varlemann
(alle SG Rohden/Schmillinghau-
sen), Phil Jonietz, Leon Härtlein
(beide eigene A-Jugend)
Abgänge: Thomas Rex (SVDrin-
genberg),Matthias Krain (PEL II)
Trainer: Matthias Rebmann
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Der neue FC PEL:TrainerMatthias Rebmann (r.)muss fünf neue Spieler in dieMannschaft integrieren, dar-
unter zwei aus der eigenen Jugend. FOTO: BENDFELD

Der Aufsteiger hofft auf einen guten Start
Spvg. 20 Brakel II: Vieles ist neu bei der Landesliga-Reserve. Die Liga, der Trainer und vier Spieler. Maik Schmitz, der auf

Aufstiegstrainer Haydar Özdemir folgte, will schnellstmöglich den Klassenerhalt sichern

Von Aaron Reineke

¥ Brakel. Trotz des zweiten
Aufstiegs in Folge befindet sich
die SpVg. 20 Brakel II im Um-
bruch. Aufstiegstrainer Hay-
dar Özdemir stieg zur ersten
Mannschaft auf, A-Jugend-
coach Maik Schmitz über-
nimmt den Posten an der Sei-
tenlinie. Acht Spieler verlie-
ßen den Verein, vier junge Ta-
lente kamen hinzu. Auch des-
halb ist die Zielsetzung bei den
Rot-Schwarzen vorerst be-
scheidener.
Nach zwei Aufstiegen in Se-

rie ist für die erfolgsverwöhn-
te Truppe der Nethestädter in
der Saison 2019/20 erstmals
wieder mit stärkerem Gegen-
wind der Gegner zu rechnen.
Das Ziel ist ganz klar der Klas-
senerhalt.Wichtigwird für den
Liga-Neuling ein guter Start
sein.DasAuftaktprogrammsei

machbar, meint Schmitz.
Gleich am ersten Spieltag
kommt mit dem VfR Borgent-
reich ein direkter Konkurrent
im Kampf um den Klassen-
erhalt. Eine Woche später geht
es dann nach Anreppen, wo
man in den vergangenen Jah-

ren auchmeist bis zum Schluss
im Abstiegskampf steckte. An-
schließend wartet das nächste
Derby gegen den TSC Stein-
heim. „Wir wollen gut aus den
Startlöchern kommen und erst
gar nichts mit dem Abstiegs-
kampf zu tun haben“, so

Schmitz. Leicht wird es nicht
werden, denn gleich sieben
Spieler verließen die Mann-
schaft. Der einzige externe Zu-
gang ist Baturay Aksogan vom
A-LigistenTIGBrakel und drei
Spieler kommen aus der eige-
nen A-Jugend.

Gut vorbereitet für die neue Liga: Die Spvg. Brakel II marschierte souverän durch die Kreisliga A, nun wer-
den anderen Gegner auf die Truppe von Maik Schmitz (stehend, l.) warten. FOTO: FUPA

Kader der Spvg.
Tor: Daniel van Gorp, Marvin
Fenske
Abwehr: Lukas Anke, Noel Hil-
lebrand, Jonathan Disselhoff,
Eugen Schmidt, Jens Böck-
mann, Tino Dittrich, Maximi-
lian Müller
Mittelfeld: Mustafa Sido, Tobi-
as Stuwe, Kevin Meinert, Marc
Schuster, Alexander Thiel, Kai
Fähnrich, Baturay Aksogan
Angriff: Pascal Kunkel, Jonas
Wiechers-Wiemers
Zugänge:BaturayAksogan (TiG
Brakel), Jonathan Disselhoff,
Marvin Fenske, Marc Schuster
(alle eigene Jugend)
Abgänge: Robert Machleidt (SV
Holzhausen), Hicham Madha-
ni, Souleymane Sylla (TiG Bra-
kel), Labinot Delolli (SV Bre-
denborn), Oliver Markus, Pa-
trick Schäfer, Julien Szukalski
Trainer: Maik Schmitz
Co-Trainer: Christian Seiler
Betreuer: Toni Anke
Favorit: SCV Neuenbeken
Saisonziel: Klassenerhalt.

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel.Nach dem Spiel ist vor dem Spiel.

Wir sorgen für Erfrischung!Wir sorgen für Erfrischung!

• Sanitärinstallation

• Heizungsanlagen

• Solaranlagen

• Wasseraufbereitung

• Service und

Anlagenwartung

. . . viel mehr als nur der Klempner!

Inhaber Andreas Betz

An der Stadtmauer West 1b · 34439 Peckelsheim 

Telefon 0 56 44/12 40 · www.shkhoffmann.de

26609801_000319
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Alle Komponentenmüssen beim TuS passen
TuS Bad Driburg: Die Elf von Dennis Hustadt geht als einer der Favoriten in die neue Saison, doch der Trainer

sieht noch Verbesserungsbedarf

Von Aaron Reineke

¥ Bad Driburg. Wenn es um
die Meisterschaft in der A-Li-
ga geht, nennen viele Trainer
nebendemSVHöxterauchden
TuSBadDriburgalseinen ihrer
Top-Favoriten. Die Kurstäd-
ter verpasstendenRelegations-
rang zum Aufstiegsspiel in die
Bezirksliga in der vergange-
nen Saison nur um einen Zäh-
ler. Für die neue Spielzeit will
TuS-Coach Dennis Hustadt
eine bessere Balance zwischen
technisch versiertem Fußball
und körperlicher Fitness fin-
den.
„Das man uns die Favori-

tenrolle zuschiebt ist okay für
unsund ingewisserWeise auch
ein Kompliment. Wir haben
eineganzguteTruppe, aberum
am Ende aufzusteigen gehört
mehr dazu als auf dem Papier
einen guten Kader zu haben.
Die Mannschaft muss für die
Saison fit sein und die Spiele
bis zum Ende durchspielen
können. Diese Kondition und
Fitness müssen wir uns erst-
mal aufbauen. Wenn alle da
und fit sind, dann sind wir fä-

hig unter die ersten drei Teams
zu kommen. Passt eine Kom-
ponente nicht, dann werden
wir wie schon in der Rück-
runde gegen Höxter, Stahle
oder Germete Probleme be-
kommen“,willHustadt bei sei-
nem technisch versierten Trai-
ningseinheiten die Kondi-
tionsarbeit nicht vernachlässi-
gen. Neu beim TuS sind Thie-
beau Gieß und Dennis Pog-

genberg. „Thiebeau hat in der
Jugendschonmiteinigenunse-
rer Jungs zusammengespielt
und in Brakel eine gute Aus-
bildung mitbekommen. Er
macht bislang einen starken
Eindruck im defensiven Mit-
telfeld und hat das Potenzial
eine gute Rolle bei uns zu spie-
len. Dennis ist aus Altenbeken
zurückgekehrt. Er bringt als
Außenbahnspieler einiges an

Geschwindigkeit auf den Ra-
sen. Auch von ihm habe ich
einen guten ersten Eindruck.
In unserem System brauchen
wir schnelle Außenbahnspie-
ler, da passt er ganz gut rein“,
freut sichHustadt über die bei-
den Neuverpflichtungen.
Ebenfalls wie ein Neuzugang
zu sehen ist laut Driburgs
Übungsleiter Abwehrmann
Luca Baibara, der zwar schon

im vergangenen Jahr zum TuS
gekommen sei, aber verlet-
zungsbedingt nicht habe spie-
len können.

Wieder um die Krone kämpfen: Das Team des TuS Bad Driburg plant in der Spielzeit 2019/20 wieder den
Sprung in die Top 3. FOTO: AARON REINEKE

Kader des TuS
Tor: Denis Kisselev, Henryk
Ring
Abwehr: Stefan Hartmann, Lu-
ca Baibara, Christian Plass, Tom
Hölscher, Marcel Koch, Marcel
Hartmann, Xhenet Overbeck
Mittelfeld:ThiebeauGieß,Mat-
teo Carmisciano, Giovanni Car-
misciano, Valentin Fritsch, Vik-
tor Strohmeier, Dennis Poggen-
pohl,DennisHustadt, KaiDerk-
sen, Andreas Kamhuber, Flo-
rian Lehmann, Kamil Rogalski
Sturm: Viktor Schmidt, Marc
Düsing, Karsten Klunker, Ma-
teuzs Kohls, Maximilian Reine-
ke
Zugänge: Thiebeau Gieß (TuS
Hembsen), Dennis Poggenberg
(TuS Altenbeken), Kamil Ro-
galski, Florian Lehmann (eige-
ne Jugend)
Abgänge: Noah Hoffmann (SV
Holzhausen), André Nagel (TuS
Erkeln), Phillip Zwack (SG Al-
hausen),
Trainer: Dennis Hustadt
Betreuer: Mario Kropp
Saisonziel: Top drei
Favoriten: SV Höxter, FC Stah-
le, TiG Brakel

Trainerwechsel und einige Abgänge beim Vizemeister
FC Germete/Wormeln: Nach dem knapp verpassten Bezirksligaaufstieg hat der FC einen einstelligen Tabellenplatz als Ziel.

Trainer Detlef Jacobi musste seinen Posten krankheitsbedingt aufgeben, Thomas Waldeier folgt

¥ Germete/Wormeln (fupa).
Fast hätte der FC Germe-
te/WormelndenAufstieg indie
Bezirksliga geschafft, doch der
Vizemeister scheiterte in den
beiden Entscheidungsspielen
gegen TuRa Elsen. Kurz vor
dem Beginn der Vorbereitung
wurde es dann etwas unruhig.
Trainer Detlef Jacobi musste
sich krankheitsbedingt verab-
schiedenundaucheinigewich-
tige Stammspieler zog es weg
vom Verein.
Der neue Cheftrainer Tho-

masWaldeier, der zuvor im Ju-
gendbereich unter anderem in
Warburg unterwegs war, muss
beiseinerMissionaufArturDel
(VfB Marsberg), Martin
Winkler (SGWettesingen)und
Efrem Celik (SV Dringen-
berg) verzichten. Alles Stamm-
kicker in der abgelaufenen Er-
folgssaison.MitMittelfeldspie-
ler Daniel Siebert (24) kommt
vom hessischen Club Wette-
singen/Breuna ein externer
Neuzugang. Komplettiert wird
der Kader mit Louis Vonde,
Phllip Silvaroli, Tim Atsma
und Marian Knaup (alle eige-
ne A-Jugend).

Mit dem Blick auf das Sai-
sonziel gibt sich Teambetreu-
er David Bönnighausen be-
scheiden. „Nach dem zweiten
Platz letzte Saison könnte man
sicher hoch pokern, allerdings
haben wir ein paar Abgänge
von Stammkräften zu verkraf-
ten und mussten kurzfristig
auch den Trainer wechseln.
Wir starten erst einmal mit
dem Ziel des einstelligen Ta-
bellenplatzes.“ Bei den Meis-
terschaftsfavoriten legt sich der

FC-Offizielle klar fest und sieht
hier den SV Höxter und den
TuS Bad Driburg ganz vorne.
Dennoch ist die Vorfreude
beim FC Germete/Wormeln
sehr groß. „Wir freuen uns,
wenn auch in dieser Saison je-
der einzelne versucht an seine
Grenzen zu gehen. Die mann-
schaftliche Geschlossenheit
und der Wille sind für mich
diewichtigstenPunkte.Wir er-
warten, dass jeder Spieler sich
voll einbringtund in seinenBe-

reichen die volle Verantwor-
tung übernimmt.“ Dennoch
die Erwartungshaltung beim
FC dürfte sicher etwas gewach-
sen sein. Mit Blick auf die ab-
gelaufene Spielzeit meint Bön-
nighausen. „Viel besser ging es
kaum. Ich denke alle sind bis
an ihr Maximum gegangen.
Wo noch Verbesserungsbe-
darf besteht sind unsere Stan-
dards. Die waren am Ende der
Saisonnichtmehr all zuoft von
Erfolg gekrönt.“

Beim Testspiel: Der FC Germete/Wormeln hat einen weitaus größeren Kader zu bieten. In der Urlaubs-
zeit fehlten dem neuen Trainer Thomas Waldeier einige Spieler. FOTO: LOUISA ARNTZ

Kader des FC
Tor: Sebastian Hoppe (26), Ste-
phan Demmrich (32), Pascal
Zimmermann (21)
Abwehr: Tim Gocke (26), Mat-
thias Borchert (22), Manuel
Tripp (35), Toni Schießer (28),
Samuel Barbosa Martins (20),
Philipp Müller (26), Kevin Klo-
idt (19), Marian Knaup (17)
Mittelfeld: Thomas Siks (19),
Marcel Blömeke (28), Miguel
Oliveira (22), Florian Lücke
(21), Kevin Knack (22), Vin-
cent Hold (18), Philip Dill-
mann (23), Patrick Vöpel (32),
Daniel Siebert (24), Louis Von-
de (18)
Sturm: Leandro Barbosa Mar-
tins (19), Tammo Thunecke
(34), Omar Al Duks (20), Marc
Braun(33),PhillipSilvaroli (18),
Tim Atsma (18),
Neuzugänge: Daniel Siebert
(24) SG Wettesingen/Breuna,
Louis Vonde (18), Phllip Silva-
roli (18), Tim Atsma (18), Ma-
rian Knaup (17, alle A-Jugend)
Abgänge: Artur Del (VfB Mars-
berg),MartinWinkler (SGWet-
tesingen/Breuna/Oberlistin-
gen), Efrem Celik (SV Drin-
genberg)
Trainer: Thomas Waldeier
Saisonziel: einstelligerTabellen-
platz
Favoriten: SV Höxter, TuS Bad
Driburg,
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„Die Mannschaft ist stark genug, um Meister zu werden“
SV Höxter: Trainer Uwe Beck geht mit breiter Brust in die neue Saison. Dank starker Neuzugänge

gehören die Höxteraner zum engeren Favoritenkreis

Von Rene Wenzel

¥ Höxter. Nach der starken
Rückrunde ist klar: Der SV
Höxter gehört zu den Favori-
ten in der kommenden A-Li-
ga-Saison. Das sehen auch vie-
leTrainerderKontrahentenso.
„Wir haben mit den Neuzu-
gängen nochmal an Qualität
dazugewonnen. Ich stelle mich
jetzt aber nicht hier hin und sa-
ge, dass wir 80 Punkte holen
und aufsteigen.Weil ich es mir
nicht vorstellen kann. Es spie-
len dabei sehr viele Faktoren
eine Rolle“, sagt Höxters Trai-
ner Uwe Beck (31).
Der Aufstieg wäre schon in

der vergangenen Serie mög-
lich gewesen. Doch Ende Ok-
tober und Anfang November
gab es eine extrem schwache
Phase mit vier Niederlagen in
Folge. Und diese kostete den
Kreisstädtern am Ende Rang
zwei und die damit verbunde-
ne Relegationsrunde.
Beck erwartet ein spannen-

des Rennen um die vorders-
ten Plätze und sieht den TuS
Bad Driburg, FC Stahle und
TiGBrakel amEndeweit oben.
Der SV Höxter soll natürlich

nach seinem Wunsch am bes-
ten abschneiden. „Uns ist klar,
dass wir in dieser Saison noch
mehr im Fokus stehen. Wir
sind vomKader her so gut auf-
gestellt, dass man damit auf-
steigen kann“, meint der 31-
Jährige, der verdeutlicht: „Die
Mannschaft ist starkgenug,um
Meister zu werden.“ Ein Blick
auf den Kader zeigt: Mit Ke-
vin Wilms (SV 06 Holzmin-

den) Marcel Dobrott (SV
Brenkhausen/Bosseborn), Jus-
tin Köhler, Cemal Coskun
(eigeneU19), und Lukas Gerth
(pausiert) ist der SV Höxter
noch besser besetzt. Zudem
konnte mit Lucas Balch ein
wichtiger Offensivspieler trotz
Wechselabsichten zur Spvg. 20
Brakel gehalten werden. Das
Wort „müssen“ nimmt Beck
beim Thema Aufstieg aber

nicht in den Mund. Ihm sei es
wichtig, dass sich die Mann-
schaft weiter verbessert und an
einigen taktischen Dingen
arbeitet. „Wir wollen eine
Truppe haben, die vernünfti-
genFußball spielt. InderRück-
rundehabe ichdasoft vonmei-
ner Mannschaft gesehen. Wir
haben den Anspruch, mit den
besten Fußball in dieser Liga
zu spielen. Dabei wollen wir

weiter an unserer Linie und
unserem Konzept festhalten.“

Der neue SV Höxter: (oben v.l.) JanGockel, RamonSchreiner, FlorianPottmeier, CemalCoskun, JustinKöh-
ler, (Mitte v.l.) Nico Trepschick, TrainerUwe Beck,MarcNiedersetz, Lucas Balch, Artawasd Zaturjan, Ke-
vin Dierks, LucaHasenbein, KevinWilms, Vorsitzender Dietlef Bitterberg, BetreuerWolfgangDitter, (vor-
ne v.l.) Marcel Dobrott, Andy Grassel, Thore Tölke und Georg Gorges. FOTO: WENZEL

Kader des SVH
Tor: Thore Tölke, Andy Gras-
sel
Abwehr: Felix Engel, Florian
Pottmeier, Jannis Ortmann, Ar-
tawasd Zaturjan, Luca Hasen-
bein, Yama Safi, Frederic Gier-
se, Johannes Hielscher
Mittelfeld: Georg Gorges, Ata-
han Karaca, Jonas Klur, Canek
Bicker, Marc Niedersetz, Lukas
Gerth, Ramon Schreiner, Justin
Köhler, Cemal Coskun, Marcel
Dobrott, Robin Gerdemann,
Lauri Pechbrenner
Sturm: Lucas Balch, Kevin
Wilms, Nico Trepschick, Kevin
Dierks
Zugänge: Kevin Wilms (SV 06
Holzminden), Marcel Dobrott
(SV Brenkhausen), Justin Köh-
ler,CemalCoskun (eigeneU19),
Andy Grassel (2. Mannschaft),
Lukas Gerth (reaktiviert)
Abgänge: Hakob Sahatjian
(Pause), Ridvan Akkoc (SV
Drenke), Andre Griebat (Fürs-
tenau/ Bödexen), Niko Rössing
(Karriereende)
Trainer: Uwe Beck
Co-Trainer: Jan Gockel
Betreuer:Wolfgang Ditter, Jan-
nik Suermann
Favoriten:TuS BadDriburg, FC
Stahle, TiG Brakel
Saisonziel: Aufstieg

In seiner zweiten Saison erhofft sich Struck mehr Konstanz
FC Stahle: Die Elf von Trainer Andreas Struck muss ohne neue, externe Spieler in die Saison gehen. Von den zwei

neuen Jugendspielern ist einer bereits verletzt, so dass auf Altbewährtes gesetzt werden muss

¥ Stahle (rw). Externe Neu-
zugänge? Fehlanzeige! Der FC
Stahle möchte trotzdem mit
einem anderen Gesicht auf-
treten. Für Trainer Andreas
Struck gibt es einige Dinge, die
sich beim A-Ligisten ändern
sollen. Die erste Saison von
Struck verlief beim FC Stahle
eher durchwachsen.
Weil sich auch die Konkur-

renz immer wieder Aussetzer
leistete, schnupperten die
Stahler am Ende sogar noch an
Platz zwei. Und damit wäre
auch ungefähr die Zielsetzung
erfüllt gewesen. Doch es pass-
ten in den entscheidenden
Spielen wieder die Ergebnisse
nicht. „Wir haben uns zu viel
Druckaufgebautundwaren im
Kopf blockiert“, meint Struck.
Und so wurde es am Ende nur
Rang fünf mit vier Punkten
Rückstand auf den Relega-
tionsplatz. In der Sommer-
pause versuchten die Schwarz-
Weißen den Kader mit Neu-
zugängen zu verstärken. Doch
trotz einiger Gespräche kam es
zu keiner Zusage. „Wir haben
uns mit ungefähr zehn Spie-

lern intensiv beschäftigt. Ver-
schiedene Gründe haben dann
leider zu den Absagen ge-
führt“, sagt Struck, dem mit
den Langzeitverletzten Kevin
Bandowski und Patrick Kleine
(beide Knieprobleme) immer-
hin gefühlt zwei Neuzugänge
im Kader zur Verfügung ste-

hen. Bei beiden Offensivspie-
lerin ist aber Geduld gefragt.
„Wir wollen nichts riskieren“,
so Struck, der erstmal über-
haupt nicht mit Ali Atai pla-
nen kann – der hochgerückte
Jugendspieler zog sich in der
Vorbereitung einen Kreuz-
bandriss zu. Und so geht es

fastmit exakt demgleichenKa-
der in die neue Saison – nur
Routinier Christian Föst spielt
nicht mehr für die Erste. Eine
genaue Zielsetzung soll spä-
testens im Februar 2020 erfol-
gen. Vorab ist aber schon klar,
dass es wieder in die obere Ta-
bellenhälfte gehen soll.

Eingespieltes Team: (hinten von links): Enrico Spengler,KevinBandowski, PatrickKleine,HelgeBorgolte so-
wie (Mitte von links) Pascal Ewers,Marcel Lockstedt, JakobOstermann, Julius Schöpke, Fabian Leiser, Da-
niel Fischer, Fabio Di Iorio, Trainer Andreas Struck und (vorne von links) Henrik Ostermann, MaxMül-
ler, Stefan Borgolte, Marco Brandhorst, Maurice Voß, André Struck, Markus Schmidt, Ali Atai und Re-
né Wenzel. FOTO: FUPA

Kader des FC
Tor: René Ahrend (23), Robin
Brandhorst (29), Patrick San-
der (25)
Abwehr: Helge Borgolte (28),
Marco Brandhorst (29), Daniel
Fischer (34), Julius Schoepke
(23), Marcel Lockstedt (30), Fa-
bio Di Iorio (32), Felix Grote
(22).
Mittelfeld: Kevin Bandowski
(25), Fabian Leiser (19), Niklas
Heine (28), Max Müller (22),
René Wenzel (28), Henrik Os-
termann (29), Enrico Spengler
(31), André Struck (23), Ali Atai
(19), Jakob Ostermann (22).
Angriff: Dennis Schoppmeier
(25), Patrick Kleine (24), Pascal
Ewers (31), StefanBorgolte (28),
Thomas Rojahn (29), Markus
Schmidt (29).
Neuzugänge: Fabian Leiser, Ali
Atai (eigene A-Jugend)
Abgänge: Christian Föst (Kar-
riereende), Mario Radtke (tritt
kürzer)
Trainer: Andreas Struck (36)
Co-Trainer: Niklas Heine (28)
Torwarttrainer: Thorsten Zis-
ka
Betreuer:Christian Töpfer, Jörg
Vatterott
Physiotherapeut: Marvin Ree-
se
Favoriten: Höxter, Driburg
Saisonziel: Mehr Konstanz.
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Fenster ■ Türen ■ Rollläden

UNSERE FENSTER-QUALITÄT
LOHNT SICH FÜR SIE!

■ Eigene Produktion und Montage
■ Hohe Sicherheit durch optionale

Einbruchhemmung bis Widerstands-
klasse RC 2 (nach DIN EN 1627)

■ Langlebig und stabil durch Profile in
der höchsten Qualitätsstufe Klasse A
(nach DIN EN 12608)

Wir sind für Sie da:

H&N Fenster Systemtechnik GmbH
Im Wesertal 19
37671 Höxter-Stahle
Tel. 05531 12776-0
www.hn-fenster.de

Wir feiern 1- jähriges!

2. NOVEMBER 2019

Save the date!

Sanitärtechnik

Heizungstechnik

Klimatechnik

Rohrleitungs- und Anlagenbau

wir machen’s möglich!

Gebr. Becker GmbH & Co. KG

Zur Lüre 47, 37671 Höxter
Fürstenberger Str. 1b, 37603 Holzminden

T +49 5271 6804-0

kontakt@gebr-becker.com

www.gebr-becker.com

Zertifiziert nach

DIN EN ISO 9001 + SCC

Sportförderung

Klaus Mengel Tel. 0 52 71/3 52 90
Augustastraße 70 Fax 0 52 71/3 23 33
37671 Höxter (Lüchtringen) Mobil 0160/92 35 27 36

Wasser 
im Garten – 
Sprudelsteine!

Klaus Mengel

26701501_000319

Mountainbike
z. B.Haibike

Hard Nine 5.0
22-Gang 999,–

jetzt    849,–

auf zwei Rädern

Höxter, Corbiestr. 17 u. 19
� (0 52 71) 3 34 90

info@zweirad-sommer.de

Sommer-

Spaß
Sommer-

Spaß

26460501_000319

26467701_000319

Zur Lüre 61 · 37671 Höxter

Telefon 05271 69 79 89-0

www.elektro-potthast.de

26958701_000319

26701101_000319

26470701_000319

Im Auftrag der Zukunft
BEVERUNGEN GmbH // Gutenbergstraße 20 //  37671 Höxter // Tel.: 05271 / 7150

Wertstoffhof:  Annahme von Restabfällen, Grünabfällen, Bauschutt, Holz 

und gemischten Baustellenabfällen

Containerdienst:  Containerstellung 3 m³–40 m³

Entsorgung und Transporte aller Art

Anlieferung von Sand, Schotter, Kies etc.

kostenfreie Annahme: Pappe, Papier, Metall, Elektroschrott
(Außer Kühlschränke und TV Geräte)

Ihr Partner für Transporte und Entsorgung

seit über 35 Jahren

26712601_000319

Anzeigenwerbung
– und Erfolg ist kein Zufall

Wir sind
für Sie da!

Aboservice:

01803 01 02 03*

Anzeigen-Annahme:

01803 555 333*

Mo.-Fr. 6-18 Uhr

Sa. 6-14 Uhr

*9 Cent/min aus dem Festnetz
der dt. Telekom (T-Com)

5
2

8
3

Ab 6 Uhr!

Aboservice:

0521 555 888

Anzeigenservice:

0521 555 333

Mo.–Fr. 6–18 Uhr
Sa. 6–14 Uhr

Täglich
Tore, Titel, Trainer-News.

Lesen Sie 

NWSport
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Vinsebecker setzen wieder auf ihre bewährte Trumpfkarte
TuS Vinsebeck: Beim A-Ligisten gibt es keine neuen Spieler, aber einen Rückkehrer. Zudem hat Trainer Maik Disse

zwei Abwehrspieler weniger zur Verfügung

¥ Vinsebeck (um). In der ab-
gelaufenen Saison hat der TuS
Vinsebeck lange oben mitge-
mischt – holte in den ersten
neun Spielen acht Siege – ließ
amEndeabereinigePunkte lie-
gen und beendete die Spielzeit
auf dem sechsten Platz. Für
Trainer Maik Disse, seit zehn
Jahren für die Blau-Weißen
verantwortlich, ist aber weni-
ger die Platzierung wichtig.
„Wir haben den Platz aus dem
Vorjahr bestätigt und dabei so-
gar elf Punkte mehr geholt.
Auch diesmal ist es unser Ziel,
die Saison zu bestätigen.“ Der
Kader ist mit 19 Spielern groß
genug dazu.
Lediglich zwei Abwehrspie-

ler verließen den Verein. In-
nenverteidiger Vitali Thomas
wohnt in Dortmund und war
schon in der letzten Saison nur
noch sporadischdabei. Erwür-
de nur noch zur Not einsprin-
gen. Eine große Lücke hinter-
lässt aber Jan Vanin, der auf
der rechten Abwehrseite ge-
setzt war.
Der Spielstil der Teutonen

hat sich geändert, er ist flexib-
ler geworden. Mal mit Dreier-
, mal mit Viererkette, mal mit

einem Stürmer, mal mit zwei.
Disse hat mehrere Varianten
mit seiner Elf einstudiert. Vor
allem die Offensive hat zuge-
legt. Waren es in der Saison
17/18 nur 43 Tore, so erziel-
ten Niklas Bent und Co. 18/19
stolze 66Tore.Da in dieser Sai-
son auch der lange verletzte
Leon Pott und auch der erst
im Winter vom SV Nie-
heim/West gekommene pfeil-

schnelle Robin Pott den An-
griff noch verstärken, dürfte es
wieder eine Verbesserung der
Torquote geben. In der De-
fensive steht der TuS wie ge-
habt recht sicher. Mit Andre
Hansmann, Christoph Bödde-
ker und Maik Strunk verfü-
gen die Vinsebecker über zwei-
kampfstarke und auch ballsi-
chere Verteidiger. Im Mittel-
feld hat Disse oft die Qual der

Wahl, wenn alle zur Verfü-
gung stehen. Ebenso mittler-
weile imSturm.Obwohl es kei-
nenoffiziellenNeuzuganggibt,
so wurde dennoch Fabio Guz-
zardi wie einer begrüßt. „Fa-
biowar sehr lange verletzt, jetzt
ist er wieder gut im Training
und immer eine Alternative“,
so der TuS-Coach. Dass der
TuS wieder einmal kaum per-
sonelle Änderungen im Kader

hat, ist ein großerVorteil. „Wir
sind eingespielt, das haben wir
so mancher Mannschaft vor-
aus. Aber im Endeffekt ist die
Liga sehr ausgeglichen. Wenn
wir wieder einen guten Start
haben, verletzungsfrei bleiben
und das nötige Spielglück ha-
ben, dann können wir eine
ähnliche Rolle wie zuletzt spie-
len – es kann aber ganz an-
ders laufen“, ist der TuS-Trai-
ner noch vorsichtig mit Pro-
gnosen.

Bereit für die A-Liga: Der TuS Vinsebeck spielt mit (hinten v.l.) Julien Fricke, Marcel Jasperneite, Leon
Pott, Jan-Hendrik Schäl, Maik Strunk, Robin Pott, Andre Hansmann, Fabio Guzzardi, Betreuer Franz
Koch, Trainer Maik Disse, (vorne, v.l.) Christoph Böddeker, Fabian Schamber, Maximilian Claes, Ju-
lien Stumpenhagen, Niklas Bent, Nico Ziemann und Thomas Neuendorf. FOTO: UWE MÜLLER

Kader des TuS
Tor: Julien Stumpenhagen.
Abwehr: Andre Hansmann,
Christoph Böddeker, Maik
Strunk, Marcel Jasperneite.
Mittelfeld: Julien Fricke, Jan-
Hendrik Schäl, FabianKoch, Fa-
bio Guzzardi, Thomas Wie-
chers, Maximilian Claes, Fa-
bian Schamber,Thomas Neuen-
dorf, Selcuk Genc, RichardWei-
ßenburger.
Sturm: Niklas Bent, Leon Pott,
Robin Pott, Nicolas Ziemann,
Johannes Meilenbrock.
Abgänge: JanVanin, Vitali Tho-
mas (beide Karriereende).
Zugänge: Keine.
Trainer: Maik Disse.
Betreuer: FranzKoch,Willi „Et-
scho“ Riesel, Torsten Nolte.

Es wartet viel Arbeit auf den neuen Trainer
SV Brenkhausen/Bosseborn: Thorsten Diekmann muss 13 neue Spieler beim A-Ligisten einbauen.
Der ehemalige Torhüter will taktisch flexibel sein und hat verschiedene Systeme einstudiert

Von Christian Ulrich

¥ Brenkhausen/Bosseborn.
Den ersten Rückschlag hat die
neuformierteMannschaftvom
SV Brenkhausen/ Bosseborn
bereits hinnehmen müssen –
und das, obwohl die neue Sai-
son in der A-Liga noch nicht
mal begonnenhat.Mit 1:6 ging
man in der ersten Runde des
Kreispokals vor heimischer
Kulisse gegen die SG Scherfe-
de-Rimbeck-Wrexen baden.
Auf Thorsten Diekmann und
seine Spieler wartet eine Men-
ge Arbeit.
Denn mit dem neuen Trai-

ner und insgesamt 13 Zugän-
gen braucht es naturgemäß vor
allem eins – nämlich Zeit. Ent-
sprechend vorsichtig optimis-
tisch klingen die Zielvorga-
ben. „Grundsätzlichwollenwir
von keinem System abhängig
sein, daher haben wir in der
Vorbereitung auch Einiges
probiert. Es wird Partien ge-
ben, wo wir mehr reagieren als
agieren müssen – darauf wol-
len wir uns einstellen“, erklärt
der Trainer, der sich der aktu-

ellen Situation bewusst ist:
„Unser Ziel soll sein, dass wir
uns fußballerisch weiterentwi-
ckeln und das Ganze als Um-
bruch sehen und annehmen.
Zudem wollen wir schnellst-
möglich die Klasse gesichert
haben.Schönwärees,wennwir
uns zwischen Platz fünf und
zehn einpendeln könnten.“

Dabei helfen soll ein gutes
halbes Dutzend neuer Spieler,
die reaktivierten Nikola Pesa,
Janek Ruhte (zuvor Dringen-
berg), Dennis Rüssmann und
Tim Niederprüm genauso wie
Tobias Galonska (SSV Wür-
gassen), Luca Kroll (TuS
Hembsen), Vladimir Strjap-
schin oder die beiden Torhü-

ter Daniel Hempel (SG Ott-
bergen/ Bruchhausen) und
Markus Hausmann (TuS
Hembsen). Doch das war noch
nicht alles, denn mit Niklas
Bergmann, Robert Markus,
Marten Ibrahim und Frederic
Tebbe kommen vier weitere
Spieler aus der eigenen Ju-
gend. „Alles Jungs mit Poten-

zial“, ist sich Diekmann si-
cher. Auch zwei Torhüter mit
Potenzial hat er. „Leider wur-
de das in der Vergangenheit zu
wenig trainiert. Ich halte die
beiden für talentiert und freue
mich, dass sie den Konkur-
renzkampf hier annehmen“, so
der ehemalige Torwart. InMa-
nuel Weber hat er zudem zeit-
weise noch eine Option für die
Abwehr. Dieser wollte zwar
aufhören, wird aber laut Diek-
mann „immer mal wieder aus-
helfen.“

Mit neuem Trainer: (hinten v. l.) Tobias Schinowski, Dennis Rüssmann, Robert Markus, Tobias Galons-
ka,ThomasAhlemeier, (Mitte v. l.)TrainerThorstenDiekmann,SteffenGroppe, LennartBömelburg,And-
re Dierkes, Leon Grothe, Dominik Rüssmann, Tim Niederprüm, Niklas Bergmann, Oliver Temme, Luca
Kroll, Seniorenobmann Steffen Mönnekes, (vorne v. l.) Marten Ibrahim, Daniel Hempel, Adrian Do-
brott, Markus Hausmann und Vladimir Strjapschin. FOTO: CHRISTIAN ULRICH

Kader des SV B/B
Kader: Markus Hausmann Da-
niel Hempel Tobias Sedlaczek
Steffen Groppe Manuel Weber
Luca Kroll Tobias Galonska Ni-
klas Bergmann Andre Dierkes
Dennis Rüssmann Marius Kre-
keler Niklas Kienecke Tim Nie-
derprüm Nikolas Pesa Janek
Ruhte Dominik Rüssmann Do-
minik Fabritz Leon Grothe To-
bias Schinowski Marten Ibra-
him Robert Markus Fabian
Schücke Thomas Ahlemeier
Adrian Dobrott Frederic Tebbe
Vladimir Strjapschin.
Trainer: Thorsten Diekmann
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Mit neuem Spielertrainer in die Spitzengruppe
TIG Brakel: Cihan Gündogan peilt selbstbewusst einen Platz in der oberen Tabellenhälfte an.

Der Kader des A-Ligisten ist mit sieben Neuverpflichtungen qualitativ und quantitativ bestens aufgestellt

Von Aaron Reineke

¥ Brakel. Nachdem es für die
TiG Brakel in der vergange-
nen Saison nur zu Platz acht
reichte soll in diesem Jahr eine
deutlich bessere Platzierung
her.DafürwurdederKadermit
sieben Neuverpflichtungen
deutlich aufgerüstet. Spieler-
trainer Cihan Gündogan will
mit seiner Truppe für ansehn-
lichenFußball sorgenundfreut
sich auf die baldige Fertigstel-
lung der neuen sportlichen
Heimat.
Gleich sieben Neue präsen-

tierte TiG in der Sommerpau-
se: Mit Souleymane Sylla, Ta-
rikAksoganundHichamMad-
hani holten die Grün-Weißen
ein spielstarkes Trio von der
Spvg. Brakel. Zudem kehren
mit Mohammed Garmin vom
TuSLütmarsenundKadirUcar
von der SG Altenbergen/Vör-
den sowie Eren Acar und Ay-
han Özdas vier weitere Spieler
zu ihrem Stammverein zu-
rück. Sieben Neuverpflichtun-
gen stehen mit Baturay Akso-
gan und Mert Cigla nur zwei
Abgänge gegenüber. Der Ka-

der der Türkenhat sich also so-
wohl qualitativ als auch quan-
titativ verbessert.
„Unser Ziel ist es oben mit-

zuspielen. Die Meisterschaft
schließe ich jetzt mal aus, das
wäre zu hoch gegriffen, aber al-
les was direkt dahinter kommt,
sollte machbar sein. Wir wol-
len einen guten und gepfleg-
ten Fußball spielen, der allen
Spaß macht“, will Spielertrai-
ner Cihan Gündogan ansehn-

lichen Fußball präsentieren.
Sehnsüchtig erwartet wird bei
der TiG die Fertigstellung des
Kunstrasenplatzes am Schul-
zentrum: „Dann haben wir
endlich wieder eine sportliche
Heimat. Bislang konnten wir
nur unsere Spiele auf dem
Kunstrasenplatz imPahenwin-
kel austragen, mussten aber in
Erkeln trainieren. Mit dem
Platz am Schulzentrum, der im
Herbst fertig sein soll, bietet

sich uns die Möglichkeit, dass
wir uns auch unter der Wo-
che auf Kunstrasen einspielen
können“, freut sich Gündo-
gan auf das neue Geläuf, das
seiner technisch versierten
Truppeentgegenkommensoll-
te. Verbesserungspotenzial
sieht der Übungsleiter der Bra-
keler noch in der Trainings-
beteiligung. Was den Kampf
umdieKrone in der A-Liga be-
trifft hat Gündogan zwei Kon-

trahenten ganz oben auf sei-
nemZettel: „DenSVHöxter se-
he ich als Top-Favoriten auf
die Meisterschaft. Etwas da-
hinter kommt dann der TuS
Bad Driburg.“

Blick nach oben: Nach Platz acht im Vorjahr soll für das Team der TiG Brakel in der neuen Saison ein
Platz in der Spitzengruppe her. FOTO: AARON REINEKE

Kader der TIG
Tor: Adem Gökce, Özcan Er-
dem
Abwehr: Cihan Gündogan, Ka-
dir Ucar, HüseyinMoumin,Ha-
runAziz,GüranErsu,AyhanÖz-
das, Samet Cigla
Mittelfeld: Tarik Aksogan, Sefa
Sener, Daniel Wiechers, Sou-
leymaneSylla,TuncaySener,Hi-
cham Madhani, Fatih Göktas,
Mohammed Garnim, Luke
Wittkowski, Hutkay Aziz
Angriff: Kadir Cem Gündogan,
Melih Cigla, Eren Acar
Neuzugänge: Mohammed Gar-
nim (TuS Lütmarsen), Souley-
mane Sylla, Tarik Aksogan, Hi-
cham Madhani (alle Spvg Bra-
kel), Kadir Ucar (SG Altenber-
gen/Vörden), Ayhan Özdas,
Eren Acar
Abgänge: Baturay Aksogan,
Mert Cigla
Spielertrainer: Cihan Gündo-
gan
Saisonziel: Platz in der Spit-
zengruppe
Favoriten: SV Höxter, TuS Bad
Driburg.

Trainer Andreas Niemann hat die Qual derWahl
SG Kollerbeck/Rischenau: Die neu gebildete Spielgemeinschaft aus Lippe und Höxter will in der A-Liga

schnell zu einer Einheit werden. Ein riesengroßer Kader steht zur Verfügung

¥ Kollerbeck (ar).DerSVKol-
lerbeck trotzt dem demografi-
schen Wandel durch die über-
kreisliche Fusionmit demTSV
Rischenau. Fortan gehen bei-
de Teams gemeinsam als SG
auf Punktejagd. Trainer An-
dreas Niemann sieht in der Fu-
sion große Möglichkeiten und
freut sich über rege Trainings-
beteiligung. „Der Zusammen-
schluss ist für beide Seiten eine
absolute Win-win-Situation“,
freut sich SG-Coach Andreas
Niemann über das starke Auf-
gebot der Fusionierten.
Die Chemie zwischen den

Spielern beider Vereine, aber
auch die Zusammenarbeit der
Vorstände stimme bisher, so
Niemann. Ganz oben auf der
To-do-Liste des Übungsleiters
steht zu Beginn der Findungs-
prozess. „Einen bestimmten
Tabellenplatz rufen wir nicht
als Ziel aus. Wir wollen schnell
zu einer Einheit zusammen-
wachsen, die Spaß miteinan-
derhat.Esmuss sicherstmal al-
les finden. Die Spieler müssen
zueinander findenund ein Sys-
temmuss gefunden werden, in
dem die Qualitäten der Jungs

zurGeltung kommen“, soll zü-
gig ein Kollektiv geformt wer-
den, „dass auch unter A-Liga-
Druck funktioniert.“
Zwölf Fußballer vom TSV

Rischenau, 15 vom SV Koller-
beck sowie sechs hochgemel-
dete A-Jugendliche bilden das
Gesicht der neuen SG. „Ziel
ist es natürlich auch die zwei-
te Mannschaft zu stärken. Es
wird bei dem großen Kader
auch immer wieder Härtefälle

geben, bei denen ich Spieler,
die absolut das Niveau für die
A-Liga haben, nicht mit in den
Kader nehmen kann. Aber wir
haben jetzt auch den Luxus,
dasswir viele Positionenmehr-
fach besetzt haben und uns
nicht bei jedem Ausfall den
Kopf zerbrechen müssen, wie
wir das jetzt kompensieren
können“, will der SG-Trainer
in der kommendenWoche den
vorläufigen Kader für die ers-

te Mannschaft benennen, „oh-
ne, dass die Tür dabei für Spie-
ler, die erstmal in der zweiten
spielen sollen, zu ist.“
Im Kreispokalspiel gegen

den Ligakonkurrenten aus
Vinsebeck zeigte die neue SG
schon starke Ansätze, vor al-
lemimSturmistdieSGmitTo-
re Schäfer präsent. Allerdings
sah man dort auch noch viele
Abstimmungsfehler – es gibt
für Niemann noch viel zu tun.

Große Auswahl: Die neugegründete SG Kollerbeck/ Rischenau will schnell zusammenwachsen und erfolg-
reichen Fußball spielen. FOTO: AARON REINEKE

Kader der SG
Tor: Jens Eppler, Jens Schölzel,
Felix Bueker
Abwehr: Dominik Abitz, Pascal
Seck, David Alsleben, Jan Dy-
balla, Tim Ewers, Jannik Mül-
ler, Edgar Klassen, Marc Wit-
trock, Christopher Meier, Joel
Droßmann
Mittelfeld:MarcNeumann,Mi-
chael Meyer, Max Wiesemann,
Justin Alsleben, Raphael Föst,
Alexander Kombeiz, Niko Rit-
ter, Klaus Halili, Christopher
Brämer, Marcel Quest, Stefan
Biastoch, Mirko Niemann, Ralf
Martinez Ovenhausen, Dome-
nik Kucaba
Sturm: Lukas Meyer, Torben
Rheker, Noah Ahlemeyer, Tore
Schäfer, Husam Al Dulaim, Jer-
remy Jäger
Neuzugänge: Marc Wittrock,
Christopher Meier, Joel Droß-
mann, Ralf Martinez-Ovenhau-
sen, Domenik Kucaba, Jeremy
Jäger (alle eigene Jugend)
Abgänge: Jannik Reinhardt, Ju-
lian Reinhardt (beide SV Bre-
denborn), Dennis Zobel (Kar-
riereende)
Trainer: Andreas Niemann
Betreuer: Christoph Deppen-
meier
Saisonziel: schnell zusammen-
wachsen
Favoriten: SV Höxter, TuS Bad
Driburg
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Der neue Coach setzt auf die jungen Spieler
SG Scherfede/Rimbeck/Wrexen: Der neue Trainer Karl Schröder muss zwei Brüder ersetzen. Mit drei Jugendspielern und

drei externen Neuzugängen ist der Kader aber gut bestückt worden. Das Saisonziel bleibt aber bescheiden

¥ Scherfede (fupa). Die SG
Scherfede/Rimbeck-Wrexen
beendet die letzte Spielzeit in
der Kreisliga A auf dem elften
Tabellenplatz und erreichte
unter Trainer Dominik Klaus
damit als Aufsteiger den Klas-
senerhalt. Nach zwei Jahren ist
die Ära Klaus aber Geschichte
bei der SG undmit Karl Schrö-
der als neuen Trainer soll die
Entwicklung weiter voran ge-
trieben werden.
Der 54-jährige Coach, der

vermehrt imJugendbereichdes
Vereins aktiv gewesen war, ist
einUrgestein des Clubs hat da-
bei klare Ziele vor Augen. „Wir
wollen um den zehnten Ta-
bellenplatz herum ins Ziel
kommen,“ beschreibt der
Übungsleiter.
Allerdings sindmit denGöt-

te-Brüdern zwei Eckpfeiler der
letzten Spielzeit nicht mehr im
Team. Manuel Götte zog es
zum VfB Marsberg und Al-
bert Götte legt eine Pause ein.
„DassindAbgängedieechtweh
tun“, beschreibt Coach Schrö-
der den Verlust.
Allerdings stehen dem

gegenüber auch sechs neueGe-

sichter die den Kader verstär-
kenwerden. Toni Norberts der
vom A-Ligisten SV Bonen-
burg kam, soll die Unbere-
chenbarkeit im Spiel erhöhen.
Kevin von Thenen fand den
Weg von der SG Rhoden zu-
rück und gilt als laufstarker,
spielintelligenter Mittelfeldak-

teur. Nick Butterwegge, kickte
vorseinerFußballpause fürBo-
russiaHohenwepel undmöch-
te wieder angreifen. Aus der A-
Jugend stoßen Dominik Flot-
tau, der im letzten Jahr schon
13 Spiele als hochgemeldeter
Jugendspieler bestritt, verfügt
laut Schröder über eine gute

Spieleröffnung und Übersicht.
Musab Wakaa besticht durch
sein Laufspiel im Mittelfeld
und Jannik Budde ist auf der
Torwartposition zuHause. „Er
ist ein kompletter Torwart“
hält Schröder große Stücke auf
den Fänger der SG. „Wir müs-
senallerdingsdieGegentore im

Vergleich zur Vorsaison mi-
nimieren und auf eine bessere
Trainingsbeteiligung kom-
men“, führt Schröder weiter
aus.

VorfreudeaufdieneueSaison:DieSGScherfede-Rimbeck-Wrexenspieltmit(hintenv. l.)TrainerKarlSchrö-
der, JannikBudde,DavidKlein,EugenDeibert,PatrickVesper, JanFischer,EnesAlic,BjörnFriedrichs,Tho-
mas Müller, Robert Wendt, Daniel Moers, Michael Wetekam, Dirk Frackowiak, (vorne v. l.) Toni Nor-
berts, Ilker Bayraktar, Marcel Poster, Musab Wakaa, Dominik Flottau, Kai Schröder, Jan Rech und Ke-
vin von Thenen. FOTO: HUBERT RÖSEL

Kader der SG
Tor: Julian Kohlmeier, Jannik
Budde, Björn Friedrichs.
Abwehr:MichaelWetekam,Ro-
bert Wendt, David Klein, Tho-
mas Müller, Jan Rech, Sergej
Rech, Andre Uthoff
Mittelfeld/Angriff: Patrick
Vesper, Musab Wakaa, Jan Fi-
scher, Kai Schröder, Toni Nor-
berts, Marcel Poster, Kevin von
Thenen, Ilker Bayraktar, Eugen
Deibert, Dirk Frackowiak, Do-
minik Flottau, Kevin Krause,
Daniel Moers, Jan Philipp We-
tekam, Nino Wetekam, Enes
Alic, Nick Butterwegge.
Neuzugänge: Kevin von The-
nen (SG Rhoden), Toni Nor-
berts (SVBonenburg),NickBut-
terwegge (SVHohenwepel),Do-
minik Flottau, Musab Wakaa,
Jannik Budde (alle A-Jugend)
Abgänge: Manuel Götte (VfB
Marsberg), Albert Götte (Fuß-
ballpause)
Trainer: Karl Schröder (1. Jahr)
Betreuer: Fabian Stelter
Saisonziel: Platz 10
Meisterschaftsfavoriten: SV
Höxter, TuS Bad Driburg.

Zwei starke Offensivkräftemüssen ersetzt werden
SV Bonenburg: Für Trainer Hubertus Schade zählt nur der Klassenerhalt. Hoffnungen ruhen auf Neuzugang Jan Müller.

Zudem sollen die A-Jugendspieler in die Mannschaft integriert werden

¥ Bonenburg (fupa). Seit Ok-
tober 2017 leitet Hubertus
Schade die Geschicke beim A-
Ligisten SV Bonenburg. In der
letzten Saison belegte der SVB
den zehnten Tabellenplatz und
sammelte 36 Zähler ein. Eine
Bilanz mit der sich das Trai-
nerduo Schade/Gockeln wohl
auch in dieser Spielzeit an-
freundenkönnte, denndasZiel
beim SV Bonenburg ist mit
dem Klassenerhalt erstmal be-
scheiden formuliert.
Der Fokus liegt auf dem 9.

August. Nach dann 17 Trai-
ningseinheiten, wird es beim
Auftakt im A-Ligaeröffnungs-
spiel beim FC Germete/Wor-
meln ernst. „Als Saisonziel
kann nur der Klassenerhalt
zählen, da uns mit Tobias Ri-
cken und Toni Norberts zwei
torgefährliche Spieler verlas-
senhaben“,erklärtTrainerHu-
bertus Schade eine mögliche
Baustelle, denn beide Spieler
erzielten zusammen 18 Tref-
fer für Bonenburg.
Diese beiden Abgänge wie-

gen schwer und sollen durch
den Teamspirit und durch die
Neuzugänge kompensiert wer-

den. Toptransfer ist dabei
Rückkehrer Jan Müller ( SG
Rhoden/Schmillinghausen)
der imMittelfeld variabel spie-
len kann. Pascal Kleinert und
Dennis Mühlig (beide arbei-
ten nach längerer Verletzungs-
pause an ihrem Comeback)
und die A-Jugendspieler Josef
Schwiddessen und Leoan Rus-

temeier vervollständigen den
Kaderzuwachs.
„In der Serie wollen wir die

Trainingsinhalte in das Spiel
einfließen lassen, wobei es
wichtig ist, sich auch nach klei-
neren Erfolgsserien nicht auf
den Lorbeeren aus zu ruhen,
sondern noch akribischer an
den Verbesserungen und dem

Automatisieren zu trainieren.
Dadurch wird man dann auch
unter Gegnerdruck abgeklär-
ter“, beschreibt Hubertus
Schade und wünscht sich wei-
terhin. „Schön wäre es, wenn
das Team mal drei, vier Spiele
in der gleichen Aufstellung ab-
solvieren könnte. Des weite-
ren wollen wir die hoch ge-

meldeten A-Jugendspieler auf
den Herrenbereich vorberei-
ten, um auch für die nächsten
Jahre in der A-Liga gewapp-
net zu sein.“

Der neu aufgestellte SV Bonenburg: (hinten v.l.) Trainer Hubertus Schade, Julian Meyer, Roland See-
wald,RalfHaurand,DanielWulf, JasparHagemann,FlorianErnst,DanielSchäfers,LowisWagemann,(sit-
zend v. l.) Dennis Kleinert, Dennis Mühlig, Lars Hoppe, Aaron Kersting, Lutz Müller, Jan Müller, Pas-
cal Kleinert, Hendrik Hoppe und Dennis Kriwet. FOTO: HUBERT RÖSEL

Kader des SV
Tor: Lutz Müller, Christof Stall-
meister
Abwehr/Mittelfeld/Sturm: Pa-
trick Brechtken, Florian Ernst,
Ralf Haurand, Hendrik Hoppe,
Lars Hoppe, Aaron Kerstin,
Dennis Kleinert, Pascal Klein-
ert, Dennis Kriwet, Julian Mey-
er, Dennis Mühlig, Felix Mül-
ler, Jaspar Wagemann, Lovis
Wagemann, Daniel Berendes,
Lukas Pieperling, Daniel Schä-
fers, Daniel Wulf, Jan Müller,
Leon Rustemeier, Josef Schwid-
dessen
Neuzugänge: Jan Müller (SG
Rhoden/Schmillinghausen),
Pascal Kleinert, Dennis Mühlig,
Leon Rustemeier (A-Jgd), Josef
Schwiddessen (A-Jgd)
Abgänge: Tobias Ricken (pers.
Gründe), Toni Norberts (SG
Scherfede/Rimbeck-Wrexen)
Trainer: Hubertus Schade (seit
Oktober 2017)
Co-Trainer: Benjamin Gockeln
Saisonziel: Klassenerhalt
Meisterschaftsfavoriten: SV
Höxter, TuS Bad Driburg, viel-
leicht noch der FC Stahle.
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Spielgemeinschaft befindet sich im Umbruch
SG Altenbergen/Vörden: Nach Arif Göral folgt Ex-Coach TheoMeier, der wiederum fünf Ehemalige zur SG zurückholte.

Die SG will kontinuierlich punkten und möglichst schnell zum Klassenerhalt

Von Aaron Reineke

¥ Altenbergen/Vörden. Die
SGAltenbergen/Vörden befin-
det sich im Umbruch. Neben
Spielertrainer Arif Göral ver-
ließen fünfweitereAkteureden
Verein. Im Gegenzug darf der
zurückgeholte Trainer Theo
Meier sieben Neuzugänge be-
grüßen. Fünf davon waren be-
reits in der Vergangenheit für
die SG am Ball.
Es ist der Sommer der Rück-

kehrer und Reaktivierten bei
den Fusionierten. Mit Timo
Bäckeralf (Bredenborn), Mar-
cel Wittek (Dringenberg), Ro-
bin Kreimeyer (Erkeln), Artur
Kett (Nieheim/West) und dem
reaktiviertenJensHöppnerste-
hen fünf neue alteGesichter im
Kader für die Spielzeit. Zu-
dem rücken mit Martin Schu-
tij und Leon Koch zwei Ta-
lente aus der eigenen Jugend
zu den Senioren auf. Das Sai-
sonziel bleibt dennoch ähn-
lich wie in den vergangenen
Jahren: „Wir wollen so schnell
es geht die nötigen Punkte für
denLigaverbleib sichern.Dann
kann man immer noch sehen,
was tabellarisch noch möglich

ist“, will Übungsleiter Meier
konstant punkten.
Viel Wert legt der in Nie-

heim wohnende Coach dabei
auf gute Trainingsarbeit: „Es
ist unheimlichwichtig, dass die
Jungs schnell Automatismen
und taktische Abläufe verin-
nerlichen. Daran arbeiten wir.
Die Trainingsbeteiligung ist
bislang gut, alle ziehen voll mit
und sind wissbegierig.Wie im-
mer bei jungen Mannschaf-
ten, müssen wir die Kommu-

nikation und das Stellungs-
spiel weiter verbessern.“
Unterstützt wird Meier dabei
von seinem jahrelangen Kapi-
tän Stefan Lukas, der ihn als
Co-Trainer bei den Einheiten
und an Spieltagen helfen wird.
Die Lage in der A-Liga sieht
derTrainerals ausgeglichenan.
„Höxter, Warburg und Bad
Driburg sehe ich als erste An-
wärter auf die Meisterschaft.
Diese drei Teams haben einen
großen Kader mit hoher Qua-

litätundwerdendenTitelunter
sichausspielen.JürgenVosshat
letztes Jahr schon gute Arbeit
in Warburg geleistet und trotz
des Abstiegs hat sich das Team
gutverkauft.Dahinter sindvie-
le Mannschaften, die sich auf
ähnlichem Niveau befinden.
Da kommt es dann meist auf
die Tagesform, fehlende Spie-
ler und wer das erste Tor
schießt an.“
Im Vordergrund soll bei der

SG lautMeier aber auch in die-

ser Saison „der Spaß am Fuß-
ball stehen und, dass alle Spie-
ler von schweren Verletzun-
gen verschont bleiben.“

Mission Klassenerhalt:Die SG Altenbergen/Vörden will über gute Defensivarbeit erneut nichts mit demAb-
stiegskampf zu tun haben. FOTO: AARON REINEKE

Kader der SG
Tor: Andreas Kröling, Jan Erik
Neitmann
Abwehr: BenediktWillberg, Lu-
kas Mönnig, Hendrik Offer-
geld, Sven Grawe, Dennis Serr,
Artur Kett, Jens Höppner, Ti-
mo Bäckeralf
Mittelfeld: Fabian Short, Artur
Rusch, Marcel Wittek, Martin
Schutij, Leon Koch, Gil Grawe,
Glen Grawe, Gökhan Kahya
Sturm: Robin Kreimeyer, Si-
mon Rau, Andre Weintritt, Till
Hübner
Neuzugänge: Robin Kreimeyer
(TuS Erkeln), Artur Kett (Nie-
heim West), Jens Höppner (re-
aktiviert), Timo Bäckeralf (SV
Bredenborn), Marcel Wittek
(SVDringenberg),MartinSchu-
tij, Leon Koch (beide eigene Ju-
gend)
Abgänge: ThomasKlassen(Wil-
lebadessen), Gürcan Gülderen,
Kadir Ucar (beide TIG Bra-
kel),Birsen Ucar, Arif Göral, Ole
Petersmeier (SV Bredenborn)
Trainer: Theo Meier
Co-Trainer: Stefan Lukas
Saisonziel: Klassenerhalt
Favoriten: TuSBadDriburg, SV
Höxter, Warburger SV.

Der SSV will sichmehr auf die Defensivarbeit konzentrieren
SSV Würgassen: Coach Sebastian Naskrent will eine erneute Zittersaison vermeiden und möglichst schnell

die nötigen Punkte holen. Vier Jugendliche verstärken den Kader

¥ Würgassen (fupa). In der
abgelaufenen Serie schien es
lange so, das der SSV Würgas-
sen im zweiten A-Liga Jahr das
Ticket für die Kreisliga B bu-
chen würde. Es lief nicht und
erst mit demWechsel nach der
Winterpause zu Spielertrainer
Sebastian Naskrent kam die
Wende, die am Saisonab-
schluss noch im Ligaverbleib
in der Kreisliga A mündete.
Kein Wunder also, das die

Verantwortlichen beim SSV
schnell mit Naskrent verlän-
gerten und aus der Interims-
eine Dauerlösung machten.
„Das Saisonziel kann dieses

Jahr auch wieder nur der Klas-
senerhalt sein. Wir wollen so
früh wie möglich die nötigen
Punkte sammeln um mit dem
Abstieg nichts zu tun zu ha-
ben“, sagt Naskrent und be-
tont: „In der vergangenen
Rückrunde hat man gesehen,
wozu die Mannschaft im Stan-
de ist, wenn alle an einem
Strang ziehen und sich für die
Mannschaft reinhauen. Im
Winter waren wir für viele
schon abgestiegen, dennoch

konnten wir auch sportlich
noch den Klassenerhalt schaf-
fen.“
Verbesserungspotenzialgibt

es aber dennochunddaranwill
der SSV Würgassen arbeiten.
„Nach vorne spielen wir schon
einen ganz guten Ball und sind
immer gefährlich. Es gab nur
ganzwenig Spiele, in denenwir
nicht getroffen haben. Auf der
anderen Seite ist natürlich die

Anzahl an Gegentoren viel zu
hoch. Daran arbeiten wir,“ hat
Naskrent ein klares Trainings-
konzept.
Wie die meisten Trainer hat

auch Sebastian Naskrent bei
den Meisterschaftsfavoriten
die üblichen Verdächtigen auf
dem Zettel. „Der SV Höxter
und der TuS Bad Driburg wer-
dendenMeister unter sich aus-
spielen.Dahinter sehe ichnoch

Mannschaften wie den FC
Stahle,denTuSVinsebeckoder
auch den Warburger SV.“
Die Erwartung an seine

Mannschaft,diebeimTuSVin-
sebeck beginnen wird, erläu-
tert Naskrent. „Ich freue mich
riesig auf die neue Saison. Wir
müssen noch viel dazu lernen.
Aber, wenn wir uns stetig wei-
terentwickeln, bin ich mir si-
cher, dass am Ende der neuen

SaisoneinegutePlatzierungfür
uns herausspringt.“ Die Stim-
mung ist gut beim Spiel und
Sportverein und dies könnte
ein Schlüssel für eine gute und
erfolgreiche Saison im Kreis-
oberhaus sein.

DerneueSSVWürgassen:TrainerSebastianNaskrent(Mitte rechts)willmitdiesemTeameineguteRolle spie-
len. FOTO: FUPA

Kader des SSV
Tor: Florian Scholle
Abwehr: Marcus Riese, Ulli
Nutt, Maurice Rolf, Nils Schee-
le, Jens Buhmann, Max Scholle,
Niklas Sibbe
Mittelfeld: Ricardo da Costa,
Tom Kenter, Michel Alberding,
Jannik Kayser, Lucas Menger,
Nico Disse, Luca Monska, Jan
Hofmeister
Sturm: Falko Otto, Thomas
Held, Lars Lange, Robin Schulz
Neuzugänge: Michel Alberding
(A-Jgd. FC Weser), Luca Mons-
ka (reaktiviert), Lucas Menger,
Jan Hofmeister und Nils Schee-
le (eigene A-Jugend)
Abgänge:ReneHansmann,Tor-
ben Meyer, Marcel Jakobs (alle
fußballerische Pause)
Trainer: Sebastian Naskrent
(seit März 2019)
Co-Trainer: Marcus Riese
Saisonziel: Klassenerhalt
Meisterschaftsfavoriten: SV
Höxter, TuS Bad Driburg
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Für den neuen Coach zählt nur der Klassenerhalt
FC Neuenheerse/Herbram: Der Ex-Dringenberger Frank Ziegeroski arbeitet an einem Spielsystem für den Abstiegskandidaten

der vergangenen Saison. Drei Neue kann er im Kader begrüßen

Von Wolfgang Tilly

¥ Neuenheerse. Mit dem ehe-
maligen Bezirksliga-Trainer
Frank Ziegeroski, der Werner
Schuck ablöste, will der FC
Neuenheerse/Herbram, den
Klassenerhalt diesmal aus eige-
ner Kraft schaffen.
In der abgelaufenen Saison

hatte der FC Glück, dass der
eigentlich gesicherte TuS
HembsenseineMannschaftam
letzten Spieltag zurückzog.Da-
durch konnte Neuenheerse
dochnochdenLigaverbleibfei-
ern.
„Ich muss unbedingt ein

Spielsystem in die Mannschaft
bringen“, sagte Ziegeroski, der
zuletzt beim Dringenberger
Bezirksligisten als Trainer ak-
tiv war. Für dies und auch für
eine gute konditionelle Ver-
fassung will er sorgen. „Wir
müssenuns sofortvondenhin-
teren Tabellenplätzen nach
vorne orientieren“, meinte er.
In den beiden ersten Pflicht-
spielen muss der FC jeweils
auswärts beim Bezirksligaab-
steiger Warburg und in Stahle
bestehen. Und dann kommt

noch der TuS Vinsebeck ins
heimische Eggestadion.
Mit einer der schönsten

Fußballanlagen des Kreises
Höxter hat der 27-köpfige Ka-
der beste Grundvoraussetzun-
gen. Im Kader ist auch Abdul
Razak Mohammed, der seit
2016 für Neuenheerse seine

Fußballstiefel schnürt, aber
laut Co-Trainer Stephan
Sprock in diesem Jahr verlet-
zungsbedingt nicht auflaufen
wird. Ziegeroski, der keine An-
gaben über einen Ligafavori-
ten abgeben möchte, hat für
sich nur die eine Prämisse –
diesmal den sportlichen Klas-

senerhalt, obwohl sein Team
in den Vorbereitungsspielen
noch nicht überzeugen konn-
te. Nach dem 2:2 beim B-Li-
gisten Willebadessen folgten
Niederlagen gegen den Pader-
borner A-Ligisten Egge Schwa-
ney (0:3), eine 1:10-Klatsche
gegen den Bezirksligisten Bor-

gentreich und ein 1:3 bei der
SGBellersen/Aa-Nethetal/Bö-
kendorf. Und im Kreispokal
gabeseine1:3-Niederlagebeim
B-Ligisten SG Bellersen/Bö-
kendorf/Nethetal.

Auf eine gute Saison: Der FC Neuenheerse-Herbram spielt mit (vorne v. l.) Dimitrij Zigfrid, Kadiri Ya-
kubu, Reinhold Lind, Mirco Paschen, Bastian Schach, Timo Stork, Philipp Schumann, (Mitte v. l.) Fa-
bianLöhr,TimDavis, LukasPastoors, LukasVohs,DennisSuchodola,ChristianSievers,Philipp Jung, (hin-
ten v. l.) Torwart-Trainer Jörg Paschen, Stephan Sprock,DominicGruca, PhilippHeinze, Benedikt Klüsch-
ke und Trainer Frank Ziegeroski. FOTO: HUBERT RÖSEL

Kader des FC
Tor: Dirk Schönfeld, Stephan
Koolmann, Jörg Paschen
Abwehr: Bastian Pamme, Fa-
bianLöhr, TimoStork,Hubi Sö-
kefeld, Lukas Pastoors, Kevin
Taylor, Christian Sievers, Bas-
tian Schach, Tim Davis, Domi-
nik Gruca, Dimitrij Zigfried,
Benny Klüschke, Karsten Woll-
förster
Angriff: Philipp Heinze, Phil-
ipp Schuhmann, Abdul Mo-
hammed, Mirko Paschen, Ma-
nuel Schulze, Reinhold Lind,
Marten Schwarze, Dennis Su-
chodola, Lukas Vohs, Jakubu
Kadiri, Philipp Jung
Abgänge: Kai Niggemann (VfL
Langeland), Timo Engelke
Zugänge:Dominik Gruca (eige-
ne A-Jugend), Dimitry Zigfried
(TuS Bad Driburg), Philipp
Heinze (nach zwei Jahren Pau-
se wieder zurück)
Trainer: Frank Ziegeroski
Co-Trainer: Stephan Sprock,
Torwarttrainer: Jörg Paschen,
Betreuer: Christian Sievers

Der Aufsteiger hat sich nur punktuell verstärkt
SV Albaxen: Der neue A-Ligist setzt auf Kontinuität und die Aufstiegseuphorie. Trainer Oliver Bönnighausen

kann nicht immer auf das angestammte Sturmduo zurückgreifen

Von Christian Ulrich

¥ Albaxen. Die Meisterschaft
in der B-Liga wurde ausgiebig
gefeiert –nunwird es aber auch
für den A-Liga-Aufsteiger SV
Albaxenwieder ernst. Der SVA
steht vor einer Herausforde-
rung im Kreisoberhaus.
Das Trainergespann Oliver

Bönnighausen und Matthias
Stiewe muss sich in erster Li-
nie Gedanken machen, wie die
Verluste in vorderster Reihe
aufzufangen sind. Mit Kurbet
EskiundPhilippWarneckeste-
hen zwei Qualitätsspieler im
Sturm – zumindest in großen
Teilen – nicht mehr zur Ver-
fügung. „Beide haben hier erst
mal aufgehört, sich aber nicht
vom Verein abgemeldet und
können aushelfen, wenn es nö-
tig ist“, so Trainer Oliver Bön-
nighausen. Die entstandene
Lücke soll intern geschlossen
werden. „Es ist klar, dass uns
indervorderstenSpitze einGe-
lernter fehlt. Wir sind aber da-
von überzeugt, dass jemand in
diese Rolle hineinwachsen
wird“, erklärt Matthias Stie-
we.

EinengroßenVorteil hat der
SV Albaxen zumindest schon
mal auf seiner Seite: dieMann-
schaft ist eingespielt. „Wir sind
als Team überwiegend zusam-
mengeblieben, es herrscht eine
gute Kameradschaft“, weiß
Stiewe um eine nicht zu unter-
schätzende Stärke des Aufstei-

gers. Ergänzt wurde dieMann-
schaft entsprechend nur punk-
tuell. Vom FC Boffzen kommt
Luca Beslic, Denis Tanz kehrt
vom SV Brenkhausen/ Bosse-
born zurück zu seinem Hei-
matverein. Aus der eigenen Ju-
gend wurde Maximilian Pe-
ters hochgemeldet. So zählt der

komplette Kader aktuell 24
Spieler, hinzu kommen mög-
liche Einsätze von Eski und
Warnecke.
Die Favoritenrollewirdman

indenmeistenPartienwohlan-
deren überlassen, dennoch ist
Bönnighausen überzeugt von
seiner Mannschaft. „Wir wol-

len natürlich die Euphorie des
Aufstiegs mitnehmen. Klar
werden wir nicht nur agieren
können, sondern auch reagie-
ren müssen. Unser Spiel wird
sich ein wenig verändern müs-
sen.Wirmüssenuns aber nicht
verstecken“, zeigt sich der
Coach selbstbewusst – trotz
kommender Gegner wie Höx-
ter oder Bad Driburg, die Bön-
nighausen zu den großen Fa-
voriten in der A-Liga zählt.

Frisch in die neue Spielzeit:DerSVAlbaxen spieltmit (hinten v. l.)TrainerOliverBönnighausen,ArthurSei-
bel, Luca Beslic, Kjell Voß, Trainer Matthias Stiewe, (Mitte v. l.) Andreas Kasten, Florian Zymberi, Ma-
ximilianPeters, JannikWöstefeld,DenisTanz,KevinRobrecht, TimPeters, (vorne v. l.) LennartBricke,Ro-
bin Tanz, Leonard Siepler, Silas Ostermann,MarvinGröne,Marvin Siepler, YannikHunger Es fehlen: Ar-
min König, Dirk Dähling,Marcus Bönnighausen, Stefan Rode,ManuelWarnecke, Lennard Buch undNi-
klas Siepler. FOTO: CHRISTIAN ULRICH

Kader des SV
Kader: Arthur Seibel Kjell Voß
Jannik Wöstefeld Florian Zym-
beri Lennart Bricke Marvin Sie-
pler Silas Ostermann Leonard
Siepler Marvin Gröne Denis
Tanz Robin Tanz Andreas Kas-
ten Luca Beslic Yannik Hunger
Tim Peters Maximilian Peters
Kevin Robrecht Armin König
Manuel Warnecke Dirk Däh-
ling Marcus Bönnighausen Ste-
fan Rode Lennard Buch Niklas
Siepler Kurbet Eski (Stand-by)
Philipp Warnecke (Stand-by).
Neuzugänge: Luca Beslic (FC
Boffzen),DenisTanz(SVBrenk-
hausen/ Bosseborn), Maximi-
lian Peters (eigene Jugend).
Trainer: Oliver Bönnighausen,
Matthias Stiewe.
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Der jungeWSVmuss noch reifen
Warburger SV: Der Bezirksliga-Absteiger will sich in der Liga etablieren und schaut optimistisch nach vorne.
Trainer Jürgen Voss kann einige Neuzugänge begrüßen und muss nur einen Abgang kompensieren

¥ Warburg (fupa). Das Kapi-
tel Bezirksliga ist in Warburg
vorerst Geschichte. Der Ab-
stieg, der sich in der vergan-
genen Spielzeit früh andeute-
te, war schlussendlich nicht zu
vermeiden. Trainer Jürgen
Voss, der nun in seine zweite
Spielzeit beim WSV geht, hat
dieses Ereignis längst verarbei-
tet und schaut mit Vorfreude
auf die Kreisliga A, die für die
Warburger am 11. August mit
einemHeimspiel gegen den FC
Neuenheerse/Herbram einge-
läutet wird.
Trotz des Abstieges verließ

mit Torwart Sven Hilleke nur
ein Spieler denClub und gleich
sechsNeuzugängekonnteVoss
begrüßen. Aus Germete
kommt Max Multhaupt, der
laut Voss mit seiner „guten
Technik und Zweikampfver-
halten weiterhelfen wird“.Ma-
nuell Soboll konnte nach einer
Pause reaktiviert werden und
war in den letzten Bezirksliga-
jahren eine festeGröße imVer-
ein. Jonas Salmen kommt
ebenfalls nach einer berufsbe-
dingten Pause zurück, spielte
zuletzt in der A-Jugend und

bringt durch „seine Größe und
Kopfballstärke mehr Robust-
heit in unser Spiel,“ be-
schreibt Voss die Vorzüge.
Torwart Felix Multhaupt „ist
der ältere Bruder vonMax und
spielte schon viele Jahre in
Warburg. Marvin Feist rückt
zudem aus der A-Jugend nach
undLuigideSantoskommtaus
der hessischen Kreisliga. „Mit
seiner Schnelligkeit ist er eine
Alternative für die offensiven

Außenbahnen,“ führtderWSV
Coach aus.
„Wir haben nach wie vor

eine sehr jungeMannschaft die
noch reifen muss. Jeder muss
aber auch noch ein paar Pro-
zente drauflegen, um in der A-
Liga eine gute Rolle zu spie-
len. Trotz der vielen Niederla-
gen in der Bezirksliga, haben
wir aber auch gezeigt wasmög-
lich istwennwiranunsereLeis-
tungsgrenze gehen,“ stellt Voss

weiter heraus. Seit Ende Juni
bittet der Borgentreicher
Übungsleiter seine Schützlin-
ge wöchentlich zu vier Trai-
ningseinheiten plus einem
Trainingsspiel.
Ein straffes Programm um

das Saisonziel zu realisieren.
„Unser Ziel sollte sein im obe-
ren Tabellendrittel zu lan-
den,“ definiert der 51-Jährige
Cheftrainer. Mit Blick auf die
Topfavoriten sieht er den SV

Höxter, den TuS Bad Driburg
unddenFCStahlemit den bes-
ten Chancen den Meistertitel
zu erringen.

GroßerKader:29MannhatWarburgsTrainerJürgenVoss(r.)zurVerfügung–überwiegendaber jungeSpie-
ler, die noch im Lernprozess sind. FOTO: HUBERT RÖSEL

Kader des WSV
Kader: Leonard Adam, Majed
Alava, Ramin Amiri, Wassim
Alava, Jonas Bassermann, Si-
monBertig, FelixDopatka,Mar-
vin Feist, Alex Galmadi, Valen-
tin Gleibs, Nico Härtlein, Marc
Hornhoff, Alex Hopp, Chris-
toph Kaiser, Moritz Koch, Ke-
vin Laqua, Max Multhaupt, Fe-
lix Multhaupt, Tobias Nietz,
Noah Niggemann, Leonard
Nutt, Basti Rudolph, Jonas Sal-
men, Max Schonlau, Manuell
Soboll, Hendrik Stiegelmeier,
Luigi de Santos, Julius Tege-
thoff, Tim Trisic.
Neuzugänge: Manuell Soboll
(reaktiviert), Jonas Salmen (re-
aktiviert), Max Multhaupt (FC
Germete/Wormeln), Felix
Multhaupt (Vereinslos), Mar-
vin Feist (eigene A-Jgd.), Luigi
de Santos (TSV Ehringen)
Abgänge: Sven Hilleke (VfB
Marsberg)
Trainer: Jürgen Voss im zwei-
ten Jahr
Saisonziel:OberesTabellendrit-
tel
Favoriten: SV Höxter, TuS Bad
Driburg, FC Stahle

Mit eingespielter Truppe den Klassenerhalt sichern
SuS Gehrden/Altenheerse: Beim Aufsteiger bleiben die Neuzugänge aus, es gibt aber auch keinen Abgang.

Nur ein Jugendspieler rückt hoch in die Mannschaft von Trainer Michael Puhl

Von Christina Lessmann

¥ Gehrden/Altenheerse.
Nach neun Jahren in der Kreis-
liga B setzte sich das Team von
Michael Puhl gegen den di-
rekten Konkurrenten aus Büh-
nedurchundkonntemiteinem
klaren Sieg am letzten Spiel-
tag den Aufstieg perfekt ma-
chen. Mit nur 16 Gegentoren
aus der vergangenen Spielzeit
sticht besonders die Defensiv-
stärke hervor, die auch Trai-
ner Michael Puhl lobend her-
vorhebt.„Wirsindeinegutein-
gespielte Truppe und spielen
schonviele Jahre indieserKon-
stellation zusammen. Wir ste-
hen kompakt und wollen die-
se Stärke auch in der kom-
menden Saison beweisen.“
Mit Daniel Weinreich

kommt ein neuer Spieler aus
der eigenen Jugend in die ers-
te Mannschaft. „Daniel hat in
den ersten Trainingseinheiten
gut mitgemacht und sein Kön-
nen unter Beweis gestellt. Ich
denke er wird sich schnell im
Team gut einleben“ so Puhl
über seinen Neuling. Abgänge
hat der SuS nicht zu verzeich-

nen. In der Vorbereitung wur-
de besonders an der Passge-
nauigkeit gearbeitet. Trainer
Michael Puhl vertraut auf die
langjährige Erfahrung seiner
Mannschaft. „Wir können
unser Spiel noch etwas schnel-
ler machen. Sonst werden wir
alle wichtigen Elemente des
Fußballs intensiv trainieren,
um für die kommende Saison
gewappnet zu sein“, so Puhl.

Ein Testspiel gegen die SG
Bellersen/AA-Nethetal/Bö-
kendorf ging durch ein Last
Minute Tor der SG knapp mit
2:3 verloren. „Weitere Test-
spielewerdennicht folgen.Wir
sind eine eingespielte Truppe,
da gibt es nicht viel zu testen“
so Puhl, der die fünfte Saison
an der Seitenlinie als Trainer
des SuS steht. Neben ihm wird
in der kommenden Spielzeit

der erfahrene Kapitän Mi-
chael Kreilaus den Posten des
Co-Trainers übernehmen, um
weitere Trainingseinheiten zu
übernehmen.
Im Kreispokal gewann die

SuS Gehrden/Altenheerse in
der ersten Runde gegen den C-
Ligisten SuS Rösebeck klar mit
7:0, musste sich aber in der 2.
Runde dem C-Ligisten SV
Steinheim überraschend mit

1:3 geschlagen geben.
Die erste Partie in der Kreis-

liga A steht beim SV Brenk-
hausen-Bosseborn an.
„In der Kreisliga A werden

wir körperlich noch unterle-
gen sein. Es gibt viele gute Ein-
zelakteure in der Liga, die wir
so gut wie möglich spielerisch
außer Gefecht setzen wer-
den“, so Puhl, der optimis-
tisch in die neue Saison star-
tet. Als Favoriten und Auf-
stiegskandidaten der Liga
nennt Puhl den SVHöxter, so-
wie den TuS Bad Driburg.

Eine Einheit: Die gut eingespielte Mannschaft unter der Leitung von Michael Puhl fiebert der ersten Sai-
son in der Kreisliga A entgegen und will die Klasse halten. FOTO: CHRISTINA LESSMANN

Kader des SuS
Tor: Michael Kreilaus, Marius
Rogge
Abwehr: Linus Barkhausen, Da-
nielWeinreich, Ingo Hoemann,
Stefan Bothe, Maurice Kukuk,
Shaban Cazimi, Xhebat Cazimi
Mittelfeld: Janosch Terbach,
Kurt Brenneker, Daniel Bitter-
berg, Sven Bitterberg, TimMül-
ler, Alexander Bauer, Jan Rei-
mers, Leonard Meyer
Sturm: Johannes Brotzmann,
Lukas Hoemann, Christopher
Kloidt
Trainer: Michael Puhl
Co-Trainer: Michael Kreilaus
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TuS Godelheim
Tor:Marc Lange, Alex Desch-
ko
Abwehr: Lars Kirchhoff, Wil-
helm Lödige, Christian Els-
ner, Yannik Bodemann, Lukas
Böttcher, Leon Prachtel
Mittelfeld: Bahadir Özdemir,
Carlos Nowinski, Eike Kan-
nenberg, Kevin Jacoby, Stef-
fenTewes,MauriceFuchsbich-
ler, Oliver Dankers, Timothy
Davies, Jonas Schoepke
Angriff: Christian Schroer,
Thorsten Lammert, Marvin
Beck, Till Rohrbeck, Jakob
Epp, Jan Büttner, Markus
Groppe
Zugänge:Marc Lange (A-Ju-
gend SG Amelunxen/Ottber-
gen), Jan Büttner
Abgänge:Michel Nowinski

(Kemnade/Bodenwerder II)
Spielertrainer: Thorsten Lam-
mert
Saisonziel:Klassenerhalt
Favoriten: SV Bredenborn,
TuS Lütmarsen.

Thorsten Lammert: „Die Liga ist
irre stark. Für uns zählt nur der
Klassenerhalt“. FOTO: REINEKE

SV Fürstenau-Bödexen
Tor: Robin Rörig, André Grie-
bat, Luis Brett
Abwehr: Marco Spier, Leon
Neumann, SvenBrandt,Chris-
topher Grothe, Florian Hop-
pe,ChristianQuest,MikeLess-
mann, Max Brandl, Marvin
Meilenbrock
Mittelfeld: Philipp Schmidt,
Birger Ridder, Florian Hum-
mel, Carsten Cybok, Niklas
Stadermann, David Vogel-
sang, Thomas Kister
Angriff: JonasMeier, RenéRö-
rig, FabioMancini,FabianRid-
der, Roman Drebes, Joshua
Tappe, Felix Anke
Neuzugänge: Fabio Mancini,
MarvinMeilenbrock (beideFC
Boffzen), Birger Ridder, Max
Brandl (beide reaktiviert), An-
dré Griebat (SV Höxter), Luis
Brett, Davin Vogelsang (eige-

ne A-Jugend)
Abgänge: keine
Trainer: André Thiemann
Betreuer: Sebastian Becker
Saisonziel: oberes Drittel
Favoriten: SV Bredenborn, SG
Alhausen/Pömbsen/Reelsen

Andre Thiemann: „Der größte Be-
darf herrscht bei uns in der De-
fensive.“ FOTO: REINEKE

VfL Eversen
Tor:Marius Mönikes, An-
dreas Müller
Abwehr: Daniel Chust, An-
dreas Dubbert, Michael Frei-
tag, Andreas Parensen, Tobias
Krehemeier, Patrick Lakemey-
er, Christoph Lakemeyer, Stef-
fen Mönikes, Patrick Dreier
Mittelfeld: Chris Mönikes,
Christian Beckmann, Gabriel
da Cunha , Frederik Schu-
nicht,MarcelGerken, Jan Phil-
ipp Lakemeyer , Pascal Mi-
genda , Sören Grassmeier, Jus-
tin Buderus, Frederik Spork-
mann, Stephan Niggemann,
BenediktWiechers,MariusBo-
ckelkamp
Sturm: Alexander Koch, Ju-
lian Schneider, Antonius Wie-
chers, Phillip Dreier, Lukas
Stille
Neuzugänge: Benedikt Wie-
chers, Marius Bockelkamp

(beide eigene A-Jugend)
Abgänge: keine
Trainer:Daniel Chust
Saisonziel: einstelliger Tabel-
lenplatz
Meisterschaftsfavorit: SV
Bredenborn.

Daniel Chust: „Die Liga ist noch
stärker geworden. Wir wollen
einen einstelligen Tabellenplatz
erreichen.“ FOTO: REINEKE

SV Bredenborn
Tor: André Wiedemeier, Rou-
ven Frey
Abwehr: Fabian Reiprich, Ju-
lian Reinhardt, Steffen Eil-
brecht, Mert Cigla, Pascal We-
berbarthold, Daniel Geburek,
Erik Isaak, Florian Münster,
Laurin Weberbartholdt
Mittelfeld: Dadir Abadi, Jo-
hannes Wagner, René Müller
Justin Gehrke, Maxi Gehrke,
Ole Petersmeier
Sturm: Pascal Meinert, Jannik
Reinhardt, Andy Relzow, La-
binot Delolli, Markus Esche
Neuzugänge: Mert Cigla (TiG
Brakel), Labinot Delolli (Bra-
kel II), Jannik Reinhardt, Ju-
lian Reinhardt (beide SV Kol-
lerbeck), André Wiedemeier,
Chris Ferlemann (beide SV
Brenkhausen/Bosseborn), Ole
Petersmeier (SG Altenber-
gen/Vörden), Pascal Weber-
barthold (SV Nieheim/West),
Florian Münster, Laurin We-
berbarthold (beide eigene Ju-
gend)
Abgänge: Frank Willberg

(Karriereende), Timo Bäcker-
alf (SG Altenbergen/Vörden),
Oliver Isaak (Fußballpause)
Trainer: Julian Middeke
Co-Trainer:Chris Ferlemann
Torwarttrainer: Robert
Hochhaus
Betreuer: Rico Golüke
Physio: Rainer Esche
Favoriten: Alhausen/Pömbs-
en/Reelsen, Lütmarsen, Lüch-
tringen, Drenke
Saisonziel:Aufstieg

Julian Middeke: „Wir wollen den
Aufstieg im dritten Anlauf end-
lich packen“. FOTO: REINEKE

SV Holzhausen/Erwitzen
Tor: Aaron Reineke, Simon
Schrader
Abwehr: Fabian Mikus, Mar-
win Lüke, Moritz Freitag, Oli-
ver Winkelhagen, Timo
Schultz, JanekKrawinkel,Han-
nes Fink, Sven Reimers
Mittelfeld: Bayram Sener, Sü-
leyman Öztürk, Marvin Karp,
Jannik Lüke, Niklas Schlütz,
Justin Woznitza, Simon Ul-
rich, Benedikt Busse, Jan-Hen-
drik Schlüter, Jan Vogedes
Sturm: Robert Machleidt,
Noah Hoffmann, Pascal Ra-
sche, Christof Drewes, Elmi
Ramadani, Robin Lintemeier
Neuzugänge: Robert Mach-
leidt (Brakel II), Noah Hoff-
mann (TuS Bad Driburg), Jus-
tin Woznitza, Niklas Schlütz
(beide A-Jugend SV Stein-
heim), Hannes Fink (reakti-

viert), Robin Lintemeier
Abgänge: Edon Ramadani (SV
Steinheim)
Spielertrainer: Süleyman Öz-
türk
Favoriten: Bredenborn, Lüt-
marsen, Drenke
Ziel: Obere Tabellenhälfte

Süleyman Öztürk: „Jeder in die-
ser jungen Truppe hat Bock und
ist hungrig.“ FOTO: WENZEL

SV Drenke
Kader: Manuel Albrecht Lu-
kas Baudis Jean-Claude Witt-
kowski Marvin Hake Tobias
TölleChristianSaggelRamiAl-
hamad Kevin Pinbua Eric
Wetzler Patrick Lesik Philipp
Behler Christoph Uebensee
Philipp Kieneke Sören Wie-
mers Jochen Waßmuth Kevin
Stoll Kai Piechatzek Jost Hen-
kenius Martin Saggel Lukas
Saggel Marcel Konzek Andre
Saggel Ridvan Akkoc
Trainer:Marco Mancusi.

MarcoMancusi: „Wirwollen tech-
nisch sauberen Fußball spielen.“

FOTO: ULRICH

TuS Lüchtringen
Torwart: Simon Köhne, Alex Kno-
che, Bjarne Schrader
Abwehr: Philipp Pollmann, Den-
nis Witte, Florian Rose, Marcel
Drüke, Julian Mischer, David Mül-
ler, Tobias Zemella, Joel Ramos
Mittelfeld: Christian Temme,
Arndt Raßmann, Dennis Bahr-
mann, Jens Missing, Marian En-
gel, Freddy Weber, Hendrik Pieres
Sturm: Kevin Siebert, Henrik Jux,
André Hupp, Thomas Zemella,
Chris Reddig
Neuzugänge:ArndtRaßmann(BW
Weser), Simon Köhne (SV Brenk-
hausen/Bosseborn), Thomas Ze-
mella (SG Wesertal), Bjarne Schra-
der (eigene Jugend), Dawson Hall-
mann, Jan Kirchhoff, Kilian Rath-
ske, Steffen Waldeyer (hochgemel-
det A- Jugend)
Abgänge: keine
Trainer: Sebastian Schwedhelm
Betreuer: Alex Muthig, Christo-
pher Schulte

Sebastian Schwedhelm: „Wirwol-
len kompakter stehen, setzen auf
einen geordneten Spielaufbau
und wollen in der Spitzengrup-
pe mitspielen.“ FOTO: WENZEL

Matthias Dreier: „Wir sind nicht
der Favorit, sondern nur ein Un-
derdog.“ FOTO: TILLY

VfL Langeland
Tor: Thomas Ising, Robert Finnel-
ly
Abwehr: Shuhrad Elmurodov, Ju-
lian Ewen, Florian Jedek, Steffen
Lehmann, Nils Niggemann, Joa-
chim Schuster, Sven Wolks
Mittelfeld: Mohamed Said Ah-
mad, Alexander Andreas, Konstan-
tin Dewenter, Samuel Ghebremi-
cael, Vincent Hölzel, Julian Hune-
ke, Ihab Ibrahim, Sören Müller,
Aaron Paulig, Andrew Shawn, Sa-
leh Sido Aedo, Jan-Niklas Wall-
braun
Angriff: Paul Brunz, Amin Hassan,
Matthias Kleine, Kai Niggemann,
Zugänge: Jan-Niklas Wallbraun
(Ottbergen-Bruchhausen), Kai
Niggemann (Neuenheerse), Amin
Hassan (TSV Horn)
Trainer: Werner Streich (zeitlich
befristet), Matthias Dreier
Co-Trainer: Thomas Spier
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SV Ottbergen/Bruchhausen
Tor: Thomas Held, Jonathan
Heß, Dennis Weßling, Stefan
Kursch
Abwehr: Jakob Schlüter, To-
bias Bergsiek, Hendrik Stock-
meier, Marvin Hagemann, Lu-
kas Wolf, Leon Butterwegge,
Lukas Bierbüsse
Mittelfeld: André Lausen,
Philipp Böhner, Marc Kreke-
ler, Christian Krekeler, Denis
Hildebrandt, JulienKruck,Mi-
chael Schrick, Tobias Schrick,
Sascha Zimmermann, Pascal
Klein
Sturm: Florian Fuhrmann,
Benedikt Wiedemeier, Yaya
Daboue, Sebastian Niedersetz,
Norman Mattern, Julian Krü-
ger
Neuzugänge: Jonathan Heß,
Dennis Weßling, Denis Hil-
debrandt, Pascal Klein (alle re-
aktiviert), LeonButterweggLu-
kas Bierbüsse, Julian Krüger
(alle eigene Jugend), Philipp

Böhner, Benedikt Wiedemeier
(TuS Hembsen)
Abgänge:David Lausen (Pa-
derborner Raum), Jan (VfL
Langeland), Daniel Hempel
(SV Brenkhausen/Bosseborn)
Trainer:Michael Vielain
Saisonziel: frühzeitiger Klas-
senerhalt
Favorit: SV Bredenborn

Michael Vielain: „Wir müssen
weiter an der Kondition arbei-
ten und wollen so schnell es geht
die Klasse sichern.“ FOTO: REINEKE

TuS Amelunxen
Tor: Maurice Hartung, Mark
Rode, Pascal Simolka
Abwehr: Kevin Golücke, Mat-
thias Hachmeyer, Johannes
Koch, Arne Köhncke, Dennis
Ramovic, Jan-Hendrik
Schrick, Marvin Schönwald,
Buba Sowe, Norman Grabsch,
Robin Specht, Mike Schlüter,
Marius Mehlich
Mittelfeld: Christopher
Broughton, Florian Fleckner,
Mohammad Wali Habibi, Ro-
bin Hake, Sören Hake, Tobias
Harms, Tobias Nuglisch, Na-
wid Saghari, Tim Scherding,
Tizian Leibmann, Valentin
Fleckner, Christian Clemens,
Ardit Recica
Sturm: Nils Geringswald, Re-
za Rezaee, YoussoufDiane, Kai
Schulz, Kai Scherding.
Zugänge:Youssouf Diane, Va-
lentin Fleckner (eigene A-Ju-
gend), Mike Schlüter (TSV El-
brinxen), Kai Scherding (SG
Siegen-Giersberg, Zweitspiel-

recht)
Abgänge: Thorben Held (TSV
Jühnde)
Favoriten: SV Bredenborn,
TuS Lütmarsen, TuS Lüchtrin-
gen, SV Alhausen, SG Beller-
sen.
Saisonziel:obereTabellenhälf-
te
Trainer: Rudi Hake.

Rudi Hake: „Die Liga wird wie-
derSpaßmachen.Wirhabenkei-
nen Druck.“ FOTO: FUPA

SV Alhausen/Pömbsen/Reelsen
Tor: Daniel Spieker, Manuel
Lauretta
Abwehr:Benedikt Böger,Mar-
Anthony Jacobi, Jörg Blume,
Semir Hajdarevic, Leon Rei-
temeyer, Ricardo Rendeiro,
Philipp Römer, Raphael Sal-
guero-Aragon, Jörg Stolte
Mittelfeld: Nils Gieffers, Irfan
Hajdarevic, Andre Johle, Jan-
nik Lessmann, Jonat Mainik,
Sascha Markus, Tjark Meyer,
Tim Middeke, Marcel Nigge-
meyer, Tobias Temme, Bene-
dikt Weskamp
Angriff: Lukas Becker, Jannik
Hermanns, Philip Zwack
Zugänge: Tobias Temme u.
Jannik Hermanns (beide 2.
Mannschaft), Benedikt Böger
(FCWeser),PhilipZwack(TuS

Bad Driburg), Irfan Hajdar-
evic und Mark-Anthony Jaco-
bi (beide SV Dringenberg)
Trainer: Jürgen Streitbürger,
Semir Hajdarevic.

Jürgen Streitbürger: „Wir wol-
len oben in der Tabelle mitmi-
schen, Platz 5 ist ein erstes Ziel.“

FOTO: TILLY

TuS Erkeln
Tor: Steffen Nutt, Janik Gre-
we, Ragheb Al Hmedi
Abwehr: Christoper Pöppe,
Basti Hampel, Marius Bröker,
Maxi Kleibrink, Philip
Kukuk, Lukas Probst, Fabian
Maxwitat, Steffen Kordisch
Mittelfeld: Leo Zimmer-
mann, Dennis Vielein, Johan-
nes Rehrmann, Steffen
Brinkmann, Andre Nagel, Ste-
ven Löhr, Robin Multhaupt,
Fabian Wegener, Alex
Cymbal
Sturm: Robin Giefers, Hen-
drik Bobbert, Florian Anten-
brink, Thorsten Kutz
Neuzugänge: Alex Cymbal
(TuS Lütmarsen), André Na-
gel (TuS Bad Driburg), Stef-
fen Nutt (SG Dalhausen/Tie-
telsen-Rothe)
Abgänge: Robin Kreimeyer
(SGAltenbergen/Vörden),Da-
niel Rampe (Karriereende)
Trainer: Christoph Struck
Co-Trainer: Stefan Toumpan
Betreuer: Albert Fischer, Fer-
dinand Fischer, Fabian Ort-
mann, Simon Kleibrink
Saisonziel: Top 5.
Favoriten: Bredenborn, Dren-
ke, Bellersen

Christoph Struck: Die Disziplin
auf dem Platz muss bei uns bes-
ser werden.“ FOTO: FRANK NEINASS

TuS Lütmarsen
Tor: Harun Sahin
Abwehr: Daniel Simon, Em-
met Bero, Bekim Paja, Chris
Multhaup,DavidNeufeld, Jen-
drik Bilstein, Absullah Sim-
sek.MariusThauern,RudiKel-
bach, Simon Pollmann
Mittelfeld: Dennis Morgaljuk,
PhilGödeke,DanielStein,Ben-
jamin Koch, Özgür Özman,
Eric Böhler, Dennis Czichon,
Rami Shallash, Kieran Jones,
Kai Spieker, Daniel Filmon
Angriff: Dennis Preuß, Felix
Hildebrandt, Mario Mult-
haup, Cem Davulcu, Philipp
Hoppe
Neuzugänge: Harun Sahin
(TSC Steinheim), Eric Böhler,

Dennis Czichon (beide A-Ju-
gend SV Höxter), Abdullah
Simsek (TiG Brakel), Rami
Shallash (SV Holzminden),
Rudolf Kelbach (TuS Alten-
beken), Simon Pollmann, Kai
Spieker, Daniel Filmon, Kie-
ran Jones (alle noch A-Ju-
gend/hochgemeldet)

Abgänge: Justin Kluger, Willi
Isaak, Vadim Drushinin (alle
SV Höxter II), Mohammed
Garnim (TiG Brakel), Ratib
Achraf (TuS Lüchtringen),
Alex Cymbal (TuS Erkeln) Ar-
sim Bekteshi, Christopher
Speith (beide Standby)

Trainer: Stephan Zänger.

Stephan Zänger: „Wir wollen das
Spiel gegen den Ball verbessern
–wirhabeneinfachzuviele leich-
te Gegentore bekommen.“

FOTO: WENZEL

SV Bergheim
Tor: Cedric Fromme, Julian
Nolte
Abwehr: David Seelig, Maxi-
milian Kleine, Michael Dietz,
Moritz Lammersen, Timo
Müller, Tobias Scheel, Gerrit
Lippe
Mittelfeld: Felix Bieling, Fre-
derik Tralls, Louis Hanewin-
kel, Martin Thiele,
Niklas Strüber, Stefan Kirch-
hoff, Steffen Roth, Tobias Tit-
ze
Angriff: Joel Versen, Dennis
Hetmann, Justus Lange, Len-
nard Neuschäfer, Miguel
Campos, Lucas Koch
Neuzugänge: Niklas Strüber
(SG Brakelsiek/Wöbbel), Ti-
mo Müller (FC Nieheim),
Tobias Titze (SG Untertürk-
heim), Miguel Campos (SG

Brakelsiek/Wöbbel)
Abgänge: JonathanMüller (SF
BW Paderborn)
Favoriten: SV Bredenborn, SV
Drenke, TuS Lütmarsen, SV
Holzhausen/Erwitzen

Christian Neuschäfer: „Wir wol-
len unter die Top 4. Dafür müs-
sen wir in der Offensive effekti-
ver werden.“ FOTO: FUPA

Bellersen/Nethetal/Bökendorf
Torwart:DominikGroß,Mar-
tin Markus, Florian Giefers
Abwehr: Michael Ritzenhoff,
Marvin Vandieken, Niklas
Seck, Bastian Kröger,Pascal
Geryl, Felix Rox, Fabian Ernst,
Tim Schulz, Johannes Bröker,
Mathis Tittel, Mike Brune, Al-
pay Atilgan
Mittelfeld: Martin Bobbert,
Marc Unverzagt, Raphael MI-
cus, Marcel Malchus, Andreas
Pott, Martin Borikov, Marius
Homisse, Noah Albrecht
Neuzugänge: Marcel Brune
(SSV Würgassen), Amadou
Diallo (TuS Hembsen), Mike
Weinreich (SV Dringenberg)
Trainer: Heiko Bonan

Saisonziel:Besser als letzte Sai-
son (Platz neun).

Heiko Bonan: „Es hängt alles von
der Bereitschaft ab. Wir haben
den Anspruch aufzusteigen.
Unser Ziel ist es, das Leistungs-
vermögen richtig auszureizen.“

FOTO: RENE WENZEL
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Marcel Schachten: „Mehr als ein
Mittelfeldplatz ist nicht realis-
tisch.“ FOTO: BENDFELD

SVMenne
Tor: Pascal Menne, Sven Linde-
mann
Abwehr: Jan Burgat, Christopher
Götte, Jan-David Kubenke, Oliver
Steffens, Marius Weber, Alexander
Walter, Frank Zierau, Andre Nei-
fer, Manuel Kuhaupt
Mittelfeld: Stefan Albrecht, Ron
Brunheim, Thomas Fink, Edin
Koop, Marvin Nolte, David Peine,
Hendrik Temme, Kevin Neifer,
Okan Bayram, Alexander Rezler,
Engin Sarikaya
Angriff: Sebastian Albrecht, Tobi-
as Ricken, Felix Wetterau
Abgänge: Mario Bünz (SV Dase-
burg), Juri Lammert (unbekannt),
Rene Schade (SV Menne II)
Zugänge: Sven Lindemann (SG
Borgholz), Engin Sarikaya (TSVEr-
sen), Okan Bayram (SSV Herling-
hausen), Frank Zierau (SV Ho-
henwepel), Felix Wetterau, Kevin
Neifer, Andre Neifer, Alexander
Rezler (alle SV Menne II), Tobias
Ricken (SV Bonenburg)
Trainer: Lars Stuckenbrock
Betreuer: Andre Nolte
Saisonziel: oberes Mittelfeld
Favorit: SG Bühne/Körbecke

Lars Stuckenbrock: „Wir wollen
die Saison im oberen Mittelfeld
abschließen.“ FOTO: BENDFELD

FCWestheim/Oesdorf
Tor: Lukas Andre, Niklas Be-
rhorst.
Abwehr: Kevin Becker, Den-
nisMezler, Lennart Köster, Pa-
trick Sprenger, Maik Fleschen-
berg, Christoph Spiekermann,
Alexander Lange.
Mittelfeld und Sturm: Pa-
trick Geise, Linus Wild, Mar-
cel Lohoff, Philipp Rosch, Ste-
phan Schäfers, Rafael Lohoff,
Niklas Teichmann, Andre
Wienecke, Lukas Rosenkranz,
Nico Wiegers, Anton Fried-
rich, Joel Jonas Becker.
Neuzugänge: Lukas Rosen-
kranz, Nico Wiegers, Anton
Friedrich und Joel Jonas Be-
cker (alle eigene Jugend)
Abgänge: Daniel Menne (ins
Ausland)

Trainer: Klaus Hansmann im
2. Jahr
Co-Trainer: Klaus Schmidt
Saisonziel: Platz 5-6
Meisterschaftsfavorit: FC
Bühne/Körbecke

Klaus Hansmann: „Verbessern
zum Vorjahr muss sich der Tor-
abschluss“. FOTO: RÖSEL

SV Herste
Tor: Daniel Adams, Daniel
Ridder
Abwehr: Christopher Beier,
Philipp Bohn, Marco Bruns,
Oliver Dorau, Sven Freytag,
Fredrik Gockeln, Marcel Holl-
mann, Karsten Kappenberg,
Leonardo Melendez Delgado,
Hendrik Rasche, Vincent Re-
hermann, Sebastian Tegethoff
Mittelfeld:Carlos da Silva, Lu-
kas Krawinkel, Robin Pfeiffer,
Philipp Pott, Xaver Ridder, Se-
bastian Ridder, Oliver Rück-
beil, Maxim Shishkanov, Jus-
tin Braesicke
Sturm: Steffen Koch, Patrick
Niggemeyer, Tobias Koch,
ChrisRaschePhilippStaub,Se-
bastian Wilhelm
Abgänge: Daniel Bauth (TuS
Bad Driburg), Michael Teo-
dorzyk (SV Dringenberg)
Neuzugänge: Fredrik Go-

ckeln, Sebastian Ridder (nach
längerer Pause), Hendrik Ra-
sche, Lukas Krawinkel, Tobias
Pott (eigene Jugend), Justin
Braesicke (TuS Bad Driburg)
Betreuer: Tobias Peters
Trainer: Ralf Pfeiffer

Ralf Pfeiffer: „Wir haben das Ziel
zwischen Platz 8 und 10 zu lan-
den und mit dem Thema Ab-
stieg möglichst früh nichts mehr
zu tun zu haben.“

FOTO: CHRISTINA LESSMANN

SV Daseburg
Tor: Julian Kriwet
Abwehr: Pascal Baskaran,
Marvin Becker, Nick Gazzeta-
no, Fabian Meier, Lukas Pei-
ne, Pius Temme, Max Weber
Mittelfeld: Mario Bünz, Ed-
winDel,MikeHaßheider,Phil-
lip Konietzny, Stephan Op-
permann, Jan-Phil Pomme-
renke, Johannes Rose, Oliver
Götte
Angriff: Bennet Jacobi, Jannik
Kriwet, Alexander Meier, Da-
niel Peine, Christian Stollbur-
ges.
Neuzugänge:Oliver Götte (re-
aktiviert), Edwin Del, Pascal
Baskaran (beide A-Jugend
Warburger SV), Mario Bünz
(SV Menne), Marvin Becker
(SG Dössel/Lütgeneder), Ben-
net Jacobi (Germete-Wor-
meln)

Favoriten: SG Bühne/Körbe-
cke, TuS Willebadessen
Ziel: Klassenerhalt
Trainer: Volker Stuckenberg
Betreuer:Marc Oppermann.

Volker Stuckenberg: „Der Klas-
senerhalt ist das große Ziel.“

FOTO: BENDFELD

SG Dalhausen/Tietelsen/Rothe
Tor: Leon Temme, Dominik
Mikulcic
Abwehr: Robin Becker, Kevin
Ritter, Max Menke, Hendrik
Rottkamp, Philipp Koch, Fre-
derik Wulf, Robin Behler, Ma-
ximilian Gluns
Mittelfeld: Frederik Dubber-
ke, Marvin Kahl, Moritz Wä-
sche, Jonas Reischl, Robin
Zientek, Matthias Göllner, Lo-
thar Ciesilski, Ricardo Schul-
te, Marcel Derenthal, Kevin
Gründer, Jonas Behler
Sturm: Yannik Massenberg,
Christoph Suermann, Sören
Güthoff, Janek Güthoff, Den-
nis Ortmann, Anter Dizwar
Abgänge: Philip Hoppe (SV
Haarbrück/Jakobsberg), Ser-
hat Kara (FC Boffzen),
Neuzugänge: Anter Dizwar,
Frederik Dubberke, Dennis
Ortmann (alle SC Herstelle),
Dominik Mikulcic (FC Blau-
Weiß-Weser), Robin Zientek,
Frederik Wulf, Maximilian

Gluns und Sören Güthoff (al-
le eigene Jugend)
Trainer: Andreas Klein-
schmidt (2019)
Saisonziel: Vorjahresplatzie-
rung wiederholen
Favoriten: SG Bühne/Körbe-
cke und der TuS Willebades-
sen.

Andreas „Pele“ Kleinschmidt: „Ich
möchte, dass sich die Mann-
schaft weiter entwickelt und wir
eine gewisse Konstanz in unser
Spiel bekommen.“ FOTO: FUPA

TuSWillebadessen
Kader: Artur Schremer, Mar-
vin Kanitz, Alexander Friesen,
Ibrahim „Ibo“ Onaran, Mar-
co Kiens, Jan Nowak, Alexan-
der Roth, Sergej Schantaren-
ko, Alexander Lüke, Alexan-
der Dück, Mario Scholtz, Ma-
nuel Demir (Kapitän), Sebas-
tian Siebert, Johannes Koop,
Jan Luca Mierse, John Waal,
Luca Schwanitz, Mahmut De-
mir, Marc Rustemeyer, An-
dreas Petker, Thomas Klassen,
PascalWaltemate, BirkanCen-
giz
Abgang:MatthiasBraun (Fuß-
ballpause)
Zugänge:MarvinKanitz,Alex-
ander Roth, Jan Luca Mierse,
Luca Schwanitz, Pascal Wal-
temate (alle eigene A-Jugend),
Ibrahim „Ibo“ Onaran (Fatih

Spor Paderborn), Mario
Scholtz (SV Dringenberg),
Thomas Klassen (SG Alten-
bergen), Birkan Cengiz (TiG
Brakel)
Trainer:Michael Scheele (51).

Michael Scheele: „Wir wollen in
diesem Jahr angreifen. Platz eins
bis drei ist drin.“ FOTO: TILLY

Borgholz/Natzungen/Manrode
Kader: Timo Scherf, Daniel
Scherf, Robin Simolka, André
Niggemann, Benedikt Koh-
landt, Christian Dierkes, Da-
niel Wrede, Dominik Sendler,
Fabian Wilhelms, Florian Wil-
helms, Lukas Wilhelms, Jan-
Philipp Groppe, Jonas Schei-
deler, Nico Scheideler, Stefan
Richter,MarcStromberg,Mat-
thias Wrede, Maurice Stohl-
dreier, René Stohldreier, Pas-
cal Henkenius, Steffen San-
der, Alisher Murodov.
Abgang: Christoph von Spie-
gel (Bühne/Körbecke)
Trainer:Wolfgang Brückner.

Wolfgang Brückner: „Wir wollen
die Platzierung des Vorjahres be-
stätigen.“ FOTO: BENDFELD

FC Großeneder/
Engar

Tor:Waldemar Knak, Thomas Be-
cker
Abwehr: Jan-Hendrik Peine, Bene-
dikt Engemann, Philipp Hart-
mann, Leonhard Hördemann, An-
dy Neumann, Steffen Schwichten-
berg, Leonard Wille
Mittelfeld: Heiner Geisen, Lukas
Rathmann, Adrian Hartmann, Ke-
vin Krahn, Jonas Rathmann, Phi-
lip Rehrmann, Dirk Thurau, Jens
Vering, Dennis Wiese
Angriff: Christian Bodemann,
DennisMaihöfer, SteffenNagel, Jan
Vering, Sven Vering
Zugänge: Thomas Becker (Dase-
burg), Adrian Hartmann
(hochgemeldet), Sven Vering, Jens
Vering (beide SG Rhoden)
Trainer:Marcel Schachten
Saisonziel: gesichertes Mittelfeld
Favoriten: Bühne/Körbecke,West-
heim-Oesdorf, Willebadessen, Dal-
hausen, Scherfede II und Menne.
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SG Nörde/Ossendorf
Tor: Nicolas Klinke
Abwehr: Philipp Kriwet, Fre-
derik Laudage, Michael Tho-
nemann, Thomas Wiegard,
MariusWiegard, Phillip Nolte,
Stefan Wiemers, Seven Pielok,
Leon Kriwet
Mittelfeld:MariusKriwet,Ma-
ximilian Trilling, Benedikt
Even, Eric Stietz, Jens Eichert,
Jan Rothenberg, Adrian Ko-
haupt, Konstantin Berendes,
David Beckmann
Angriff: Hendrik Friedrich,
Pascal Friedrich, Manuel Kur-
te, Rudolf Fischer, Sören Bein
Trainer: Otto Sinemus
Betreuer: David Beckmann
Ziel: Klassenerhalt und junge
Spieler weiterentwickeln

Favorit:Bühne/KörbeckeWil-
lebadessen ggf. Daseburg.

Otto Sinemus: „Die Mannschaft
hat sich in der vergangenen Sai-
son unter Wert verkauft“.

FOTO: BENDFELD

SV Hohenwepel
Tor: Andre Petker, 20, Mat-
thias Brechtken, 29,
Abwehr: Florian Wiemers 19,
Niklas Schrader 20, Steffen
Stiene 25, Christian Wieners
22, Kai Bittner 24; Julien Strat-
haus 28
Mittelfeld: Lars Scholand, 28,
DennisMüller 22, JanDück23,
Sascha Loof 19, Pascal Brecht-
ken 18, Marvin Dirks 24, Jo-
nas El Mazria 25, Max Lüke
18, Nic Wiemers 19, Rene
Strathaus 35,
Angriff: Dirk Brechtken, 22,
Christoph Freytag 30,Tobias
Dierkes 25,
Abgänge: Norman Koßmann,
Raphael Ferderer (beide SpVg
Brakel).
Neuzugänge: Pascal Brecht-
ken, 18, Max Lüke, 18, Sascha
Loof, 19 (alle eigene Jugend)

Kai Bittner (reaktiviert)
Trainer: Franz Böddeker, 58,
seit 2019
Saisonziel:Klassenerhalt
Favoriten: Bühne/Körbecke
und Willebadessen.

Franz Böddeker: „Es geht nur um
den Klassenerhalt“.

FOTO: BENDFELD

SG Niesen/Siddessen
Tor: Tristan Blömeke, An-
dreas Behler
Verteidigung: Christoph
Rennebaum, Heinrich Krie-
ger, Alexander Dohmann,
BenediktOtto,HermannEnns,
Frederik Marx
Mittelfeld: Björn Sake, Stef-
fen Sake, David Isaak, Frede-
rik Hagemann, Simon Henze,
Dominik Meise, Kornelius
Remchen, Vincent Hoffmann
Angriff: Jörg Mackenbach, Jo-
hannesJanzen,KenHorsthem-
ke
Trainer: Jörg Mackenbach
(zweite Saison)
Ziel: Platzierung im zweiten
Drittel der Tabelle
Favoriten: SG Bühne/Körbe-
cke, TuS Willebadessen
Abgänge: Andre Ludwig (SV
Nieheim/West)
Zugänge: Frederik Marx (zu-

letzt inderJugendbeiderSpVg.
Brakel aktiv), Frederik Hage-
mann (A-Jugend JSG Wille-
badessen/Peckelsheim-Eissen-
Löwen).

Jörg Mackenbach: „Wir müssen
mehr Konstanz in unsere Leis-
tungen bringen“ FOTO: BENDFELD

VfR Borgentreich II
Tor: Mike Niggemann (25),
Tobias Arens (27)
Abwehr: Lorenz Berlage (29),
Lars Sievers (29), Tobias Sö-
kefeld (21), Dennis Göke (31),
Dennis Stadtfeld (23), Leon
Gabriel (19), Max Schuma-
cher (22),TimHenkenius (23),
Mittelfeld und Angriff: Leon
Goldstein (21), Andreas Ra-
sche (23), Carsten Rengel (30),
David Bleom (27), Jan Eiken-
berg (23), Jan Schumacher
(19), Marvin Henn (29),
Moritz Dürdoth (18), Marcel
Oestreich (35), Manuel Conze
(27), Patrick Kremper (22),
Stefan Kremper (22), Chris-
tian Maier (19), Clemens Nutt
(20),
Trainer: IngoConze (26), (ers-
te Saison als Trainer)
Co-Trainer: Lorenz Berlage

(29) (im ersten Jahr)
Saisonziel: Einstelliger Tabel-
lenplatz
Favorit: FC Bühne

Ingo Conze: Er übernimmt das
Traineramt von Matthias We-
gener. FOTO: LANGE

SVDringenberg II
Tor: Christoph Forytta, Hendrik
Gaubitz
Abwehr: Christoph Beller, Nico
Auge, Patrick Rehermann, Tobias
Seifert, Hendrik Falke, Tobias Hil-
debrandt
Mittelfeld: Sebastian Hoppe, Jan-
nic Figge, Philipp Leifer, Mirko
Sollmann, Till Kukuk, Lukas Bel-
ler, Manuel Bernert
Angriff: Philipp Böddeker, Max
Heising, Yannik Gelhaus, Michael
Teodorczyk, Cedric Falke, Domi-
nik Heising
Zugänge:Michael Teodorczyk (SV
Herste), Manuel Bernert (Pader-
born), Tobias Hildebrandt, Lukas
Beller, Cedric Falke, Dominik Hei-
sing (alle eigene Jugend)
Abgänge: Andre Rehermann (Stu-
dium), Martin Heising (Karriere-
ende), Jannik Bernard (Fußball-
pause)
Trainer: Dieter Falke
Co-Trainer: Denys Karach
Betreuer: Sebastian Haiduk.

Dieter Falke: „Das wird dieses
Jahr eine schwere Saison. Es geht
nur um eins, nicht abzustei-
gen.“ FOTO: TILLY

Scherfede/Rimbeck/Wrexen II
Tor: Julian Kohlmeyer, Mar-
cel Lenz, Thomas Meßler.
Abwehr: Ahmad Almoha-
mad, Maiar Alsaid, Patrick
Block, Nicolas Ehls, Chris-
toph Hoppe, Felix Hoppe,
Thomas Hoppe, Benjamin
Hoppe, Tom Klein, Konstan-
tin Köster,MariusMenne, Bri-
an Thurian.
Mittelfeld und Sturm: Emre
Acar, Walled Almohamad,
Alper Bayraktar, Julian Beite-
ke, Ernst Buchmiller, Markus
Evers, Robert Finaru, Jan
Frommann, Alexander Kas-
dorf, Christoph Kirchner, Ke-
vin Krause, Christoper Men-
ge, Hanno Sälzer, Dominik
Schneider, Devon Thiele, Ufuk
Tökgöz, Flamur Topojani.

Saisonziel: Klassenerhalt.
Favorit: Bühne/Körbecke.
Trainer: Thomas Hoffmann
(im 5. Jahr).

ThomasHoffmann: „Füruns zählt
der Klassenerhalt. Wir möchten
uns aber auch fußballerisch wei-
terentwickeln“. FOTO: RÖSEL

Thorsten Viereck: „Die Einstel-
lung muss sich bessern. Zusätz-
lich müssen wir vor dem Tor
hungriger werden.“ FOTO: FUPA

FC PEL II
Torwart: Mike Hüpping, Michael
Wiemers
Abwehr:Sören Ihmor,DorianRöhl
, Daniel Stiene, Viktor Janzen, Jan
Hagemeyer, Andre Rieke, Christof
Stiene
Mittelfeld: Max Jonietz, Matthäus
Nutt, Clemens Sperling, Felix Stol-
te, Matthias Krain, Leroy Glinz,
Noah El Mazria, Oumar Sow, Jörg
Härtlein, Georg Becker
Sturm:HorstHendrikSchmidt,Kai
Jonietz, Ismat Amiri, Sigurd Kraft,
Thorsten Viereck.
Neuzugänge: Dorian Röhl (reakti-
viert), FelixStolte (A-Jugend),Mike
Hüpping (TuSWillebadessen)
Abgänge: David Soethe (Alther-
ren)
Favorit: SG Bühne/Körbecke.
Spielertrainer: Thorsten „Buxe“
Viereck.

SG Bühne/Körbecke
Tor: Jan Ischen (21)
Abwehr: Stephan Bömelburg
(34), Marius Klare (21), Se-
bastian Merfeld (26), Moritz
Dierkes (21), Christoph von
Spiegel (29), Niklas Hanke
(20), Kai Niemeier (31), Mi-
chael Winter (22), Christian
Winter (20)
Mittelfeld:StefanDierkes (32),
Jan Watermeier (28), Matthi-
as Nolte (31), Julian Denecke
(22), Niklas Bremer (21), Fe-
lix Herold (27), Florian Bre-
mer (24), Alexander Hengst
(26), Leonhard Kornhoff (20),
Torben Robrecht (18)
Sturm: Niklas Edwards (22),
Thomas Redeker (20)
Favoriten: Willebadessen,
Dalhausen, Westheim und wir
Saisonziel: oben mitspielen
Neuzugänge: Christoph von

Spiegel (SG Borgholz), Tor-
ben Robrecht (A-Jugend)
Abgänge: keine
Trainer: Dieter Olejak (zweite
Saison)
Co-undTorwarttrainer:Marc
Niemeier

Dieter Olejak: „Wir wollen wie-
der oben mitspielen.“

FOTO: BENDFELD
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Als eingeschworene Einheit gegen die Großen der Liga
SV Bökendorf: Die Bökendorferinnen wollen nach überragender erster Saison auch im zweiten Jahr in der

Regionalliga die Klasse halten. Aus dem ersten Jahr hat Trainerin Christina Drewitz wichtige Lehren gezogen

Von Aaron Reineke

¥ Bökendorf. Aachen, Bo-
chum, Köln, Mönchenglad-
bach und eben Bökendorf.
Man könnte vom gallischen
Dorf in der Frauen-Regional-
liga West sprechen. Aufmüp-
fig, frech, oft unterschätzt und
dennoch mit kleinen Mitteln
äußerst erfolgreich. Die Bö-
kendorfer Damen haben in der
vergangenen Saison als Auf-
steiger einen starken vierten
Rang belegt.
Dennoch bleibt Spielertrai-

nerin Christina Drewitz be-
scheidenund ruftwieder „nur“
den Klassenerhalt als Ziel aus.
„Das erste Jahr war unheim-
lich lehrreich für uns. Wir ha-
ben gegenVereine wie Aachen,
Bochum oder Köln gezeigt,
dass wir im Konzert der Gro-
ßenmithalten können und uns
nicht verstecken brauchen“,
sagt Bökendorfs spielende
Trainerin mit Stolz. Dabei war
die Saison für die Rot-Weißen
alles andere als einfach. Im-
mer wieder fehlten Leistungs-
trägerinnen wie Torjägerin Sa-
rahMönnekes oderMittelfeld-
motor Yvonne Hansmeier wo-

chen- oder gar monatelang.
Drewitz machte aus der Not
eineTugend,hadertenichtund
stärkte der Jugend den Rü-
cken. „Da mussten wir schon
einige ins kalte Wasser wer-
fen, aber die jungen Spielerin-
nen sind auch an ihren Auf-
gaben gewachsen und haben
sich super entwickelt“, siehtdie
Spielertrainerin Fortschritte.
Auch bei den Neuzugängen

setzt man beim SVB weiterhin
auf junges, hungriges Perso-

nal. Mit Jana Leuchtmann von
Phönix Höxter und Sarah Ja-
sperneite aus der Brakeler Ju-
gend wurden zwei schnelle Of-
fensivkräfte geholt. Für Dre-
witz zwei Verpflichtungen mit
guter Perspektive: „Jana ken-
ne ich schon länger. Sie war
meine absolute Wunschspie-
lerin und kann sowohl in der
Spitze als auch auf der Außen-
bahn agieren. Sie hat mit ihrer
Torgefährlichkeit einiges zum
Erfolg bei Phönix beigetragen.

Mit Sarahbekommenwir eines
der größten Talente im Kreis.
Sie will bei uns den nächsten
Schritt machen.“
Zudem rücken mit Anna

Stöver und Lilly Echterling
zwei Spielerinnen aus der eige-
nen Jugend auf, die an den Da-
men-Bereich herangeführt
werden sollen.
Das Saisonziel beim SVB

bleibt hingegen unverändert:
„Wie schon im vergangenen
Jahr steht der Klassenerhalt für

uns an erster Stelle. Die Stim-
mung im Team passt und die
Unterstützung von außen ist
wirklich klasse. Wir haben
einen guten Kader, der das
Zeug für diese Liga hat. Wir
wollen weiter als eingeschwo-
rene Einheit auftreten und uns
auch in der neuen Saison das
Ticket für ein weiteres Jahr Re-
gionalliga sichern“, gibt Dre-
witz auf und neben dem Platz
den Weg für die Spielzeit
2019/20 vor.

Kader des SV Bökendorf
Tor: Larissa-KatharinaKröh-
ling, Chantal Woznitza
Abwehr: Pamela Jahn, Sara
Brecker, Svenja Lessmann,
Laura Dammeier, Rike Tol-
ckmitt, Vanessa Henkenius,
Jana Hoffmann, Anna Stö-
ver
Mittelfeld: Christina Dre-
witz, Sarah Mönnekes, Lena
Kuhlmann, Yvonne Hans-
meier, JanaLeuchtmannLau-
ra Schulte, Marina Heide-
brecht,KristinMulthaup,Lil-
ly Echterling
Sturm: Carla Oelmann, Ina

Wilm, Lea Künemund, Sa-
rah Jasperneite
Neuzugänge: Jana Leucht-
mann (Phönix Höxter), Sa-
rah Jasperneite (SpVg Bra-
kel), Anna Stöver, Lilly Ech-
terling (beide eigene Jugend)
Abgänge: keine
Spielertrainerin: Christina
Drewitz
Co-Trainer: Markus Korth
Torwarttrainer: Alessandro
Bolte
Saisonziel: Klassenerhalt
Favorit: Borussia Bocholt,
Recklinghausen, Bochum Große Namen als Gegner: Hier sieht Bökendorfs Kristin Multhaup

nur die Haken von einer Spielerin des 1. FC Köln. FOTO: WESTPHAL

Eingespieltes Team: Die Damen des SV Bökendorf wollen nach einer starken Debüt-Saison in der Regionalliga erneut den Klassenerhalt schaffen. FOTO: AARON REINEKE
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Der SV ist der Geheimtipp für den Aufstieg
SV Ottbergen-Bruchhausen: In der Frauen-Landesliga will die Truppe von Trainer Manuel Bohnert ganz vorne mitmischen.

Der SV hat nur einen Abgang zu verzeichnen und setzt wieder auf die eigene Jugend

Von Frank Neinaß

¥ Ottbergen/Bruchhausen.
Die Frauen des SV Ottbergen-
Bruchhausen wollen unter
ihrem Trainer Manuel Boh-
nert wieder eine ähnlich er-
folgreiche Serie wie die abge-
laufene hinlegen. „Wir wollen
an die starke Rückrunde der
letzten Saison anknüpfen und
in der Landesliga von Beginn
an vorn dabei sein“, will Boh-
nert wieder ein gehörigesWort
im Meisterschaftskampf mit-
spielen.“
Diesmal sollen die selbst er-

nannten Konkurrenten wie
Werther und Arminia Biele-
feld II starke Ottbergerinnen
erleben, die sich durchgehend
in der Spitzengruppe festset-
zenwollen. „Wirhaben imletz-
ten Jahr einen guten dritten
Rang belegt und das Kreis-
pokalfinale gegen Kollerbeck
gewonnen. Der Sprung in den
Westfalenpokal ist uns gelun-
gen und zum Ende haben wir
eine lange ungeschlagene Se-
rie gestartet. Hätten wir nicht
zwischendurch ein kleines Tief
gehabt und trotz Überlegen-
heit einige Spiele und wichti-
ge Punkte abgegeben, der Auf-
stieg wäre wohl an uns und
nicht an Gütersloh gegan-
gen“, blickteBohnertnochein-
mal auf das letzte Spieljahr zu-
rück.
In der neuen Saison wollen

die Ottbergerinnen wieder mit

ihrer spielerischen Stärke und
mannschaftlichen Geschlos-
senheit punkten. „Wir haben
eine eingeschworene Truppe,
die sich super versteht und die
den Erfolg will. Wir sind in al-
len Mannschaftsteilen sehr gut
besetzt und unsere Einzelspie-
lerinnen können den Unter-
schied machen“, so ein über-
zeugter Ottberger Coach. Mit
Fabienne Wegener verließ nur
eineAkteurindenVereinRich-
tung Bezirksligist FC Germe-
te-Wormeln. Dafür verstär-
ken sechs neue Spielerinnen
den Ottberger Kader. Mit Pa-
trice Hillebrand, Svea Hille-
brand und Amelie Saalfeld ha-
ben drei den Sprung aus der

eigenen Jugend in den Da-
menbereich geschafft, die
schon imletzten Jahreinigeviel
versprechende Einsätze hat-
ten. „Alle haben uns über-
zeugt und konnten ohne Pro-
bleme ins kalte Wasser Lan-
desliga geworfen werden. Das
Jugendkonzept hat hier ge-
fruchtet und soll auch in Zu-
kunft unsere Stärke sein“, setzt
Bohnert auf einen erfolgrei-
chen Unterbau. Weitere Neu-
zugänge sind Kathrin Block
vom SV Scherfede/Rimbeck,
Lisa-Marie Niggemeyer von
der Spvg Brakel und die zu-
letzt vereinslose Sarah Gajew-
ski. Diese Akteurinnen kämp-
fen im Mittelfeld und Sturm

umihreEinsatzzeiten.Ansons-
ten hat Bohnert eine wichtige
Hauptachse imBlick.MitBött-
cher,Wetzel, JuliaOebbeke,die
letztjährige Torschützenköni-
gin Mariella Oebbeke und Pia
Wiedenbruch steht das Kor-
sett schon fest. Um sie herum
will Bohnert ein Team auf-
bauen, dass wieder um Platz
eins bis drei mitspielen kann.
Mit einemTopresultatoder so-
gar dem Aufstieg könnten die
Ottbergerinnen ihr Jubiläums-
jahr krönen. Seit zehn Jahren
existiert die Ottberger Damen-

mannschaft jetzt schon. Dies
feiern die Ottbergerinnen am
17. August mit einem großen
Jubiläumsturnier. Beim 1.
Marc Sprenger Cup geben
namhafte Regional-,Westfa-
len-undLandesligistenihreVi-
sitenkarte auf dem Ottberger
Sportplatz ab. Dort hat die
Bohnert-Elf die gute Möglich-
keit, erfolgreich für den Heim-
Meisterschaftsauftakt gegen
den SV Spexard (25. August)
und das Westfalenpokalspiel
beim SC Borchen (29. Au-
gust) zu proben.

Kader des Landesligisten
Tor: Carolin Böttcher, Svea
Hillebrand
Abwehr: Jessica Bobbert,
Leonie Holtemeyer, Katja-
Luisa Kreylos, Amelie Saal-
feld, Jana Schulz, Katharina
Wetzel
Mittelfeld/Angriff: Kathrin
Block, Jana Bohnert, Lena
Butterwegge, Sarah Gajew-
ski, Patrice Hillebrand, Lena
Hülkenberg, Lisa-Marie Nig-
gemeyer, Mariella Oebbeke,
Julia Oebbeke, Lara-Sophie
Pape, Anna-Lena Stockmei-
er, Alena Uhlhardt, Pia Wie-
denbruch.
Trainer: Manuel Bohnert

Co-Trainer: Michael Oebbe-
ke

Betreuerin: Kathrin Föckel

Physiotherapeutin: Vanessa
Schmalzbauer

Abgänge: Fabienne Wegener
(FC Germete/Wormeln)

Zugänge: Kathrin Block (SV
Scherfede/Rimbeck), Sarah
Gajewski (vereinslos), Lisa-
Marie Niggemeyer (SpVg.
Brakel), Patrice Hillebrand,
SveaHillebrand,Amelie Saal-
feld (alle eigene Jugend)

Saisonziel: Platz 1-3

Favoriten: Arminia Bielefeld
II, BV Werther

Neuzugänge: (stehend v.l.) Lisa-Marie Niggemeyer, Trainer Manuel
Bohnert, Kathrin Block, (vorne v.l.) Sarah Gajewski, Patrice Hille-
brand und Amelie Saalfeld. Es fehlt: Svea Hillebrand.

Der neue SV Ottbergen-Bruchhausen: (stehend v.l.) TrainerManuel Bohnert, Betreuerin Kathrin Föckel, PiaWiedenbruch, Leonie Holtemeyer,Mariella Oebbeke, Julia Oebbeke, Le-
na Butterwegge, Katharina Wetzel, Alena Ulhardt, Jana Schulz, Jana Bohnert, Physiotherapuetin Vanessa Schmalzbauer, (vorne v.l.) Kathrin Block, Anna-Lena Stockmeier, La-
ra-Sophie Pape, Lena Hülkenberg, Jessica Bobbert, Carolin Böttcher, Amelie Saalfeld, Patrice Hillebrand, Lisa-Marie Niggemeyer, Joeline Brüseke und Sarah Gajewski. Es feh-
len: Katja-Luisa Kreylos und Svea Hillebrand, Co-Trainer: Michael Oebbeke. FOTOS: FRANK NEINASS
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Phönix kannwieder für Furore sorgen
Phönix Höxter: In der Frauen-Landesliga hat Trainer Philipp Müller aber erstmal ein bescheidenes Saisonziel.
Gleich fünf Spielerinnen machen eine Pause und eine Leistungsträgerin wechselt zum SV Bökendorf

Von Frank Neinaß

¥ Höxter. Die Frauen von
Phönix Höxter belegten in der
letzten Saison den vierten
Rang. Nach dem Aufstieg war
dies ein Riesenerfolg, den das
Trainergespann Philipp Mül-
ler und Sascha Zeisberg or-
dentlich würdigte. „Wenn uns
das vorher jemand gesagt hät-
te, dass wir schon früh so vie-
le Punkte sammeln, dann hät-
ten wir das sofort unterschrie-
ben. Durch die schnelle Si-
cherung hat sich die Saison
höchst positiv entwickelt und
wir haben einige sehr starke
Spiele gezeigt.“
An diese Erfolge wollen die

Höxteranerinnen auch in der
neuen Saison anknüpfen, doch
Müller hält weiterhin den
Druck von seinem jungen
Team fern. „Die Bäume wach-
sen nicht in den Himmel und
die Liga ist auch einwenig stär-
ker geworden.Wirmüssen uns
weiter alles hart erarbeiten und
unseren Stärken ausspielen.
Die Gegner kennen uns jetzt,
werden uns nicht mehr unter-
schätzenund sich auf die Spiel-
weise einstellen. Damit müs-
sen wir jetzt rechnen, doch wir
haben wichtige Erfahrungen
gesammelt, die uns in der Lan-
desliga weiter voran bringen
werden“, baut Müller im zwei-
ten Jahr auf ein eingespieltes
Team.

»Die Bäume wachsen
nicht in den Himmel«

Seit Anfang Juli läuft die
Vorbereitung. Im ersten
Freundschaftsspiel gegen den
Herforder SV Friedenstal (1:4)
zeigte dieMannschaft trotz der
Niederlage sehr gute Ansätze.
Gegen den Delbrücker SC gab
es eine 3:4-Niederlage und
gegen Rodenberg einen 6:5-
Sieg.
Müller hat klare Ziele bis

zum Saisonstart am 25. Au-
gust gegen den SV Thülen.
„Wir wollen unsere Neuzu-
gänge schnell integrieren, die
Defensive stabilisieren und
vom gesamten Spielbild her
noch etwas flexibler werden.
Dazu wollen wir die Fitness
und Athletik erhöhen. Dabei
hilft uns die Zusammenarbeit
mit dem Fitnessstudio Lange
Fit sehr.“ Insgesamt bauen
Müller und Zeisberg auf eine
eingeschworene Gemein-
schaft.DieGrundideedes Phö-
nix-Spiels ist das schnelle Um-
schaltspieldie innereGeschlos-

senheit. „DerStar istdieMann-
schaft. Viele Spielerinnen sind
flexibel einsetzbar und kön-
nen mehrere Positionen und
Formationen spielen. Daher
werden wir einiges ausprobie-
ren und hoffen die richtigeMi-
schung zu finden“, können die
HöxteranerTraineraufein tak-
tisch geschultes Team bauen.
An der einen oder anderen

Schwächewirddannauchnoch
hartnäckig gearbeitet werden.
„Wir haben manchmal noch
zu große Abstände zwischen
den Mannschaftsteilen. Auch
im Abschluss müssen wir noch
konsequenter werden, denn
wirbrauchenoft zuvieleChan-
cen für ein Tor.“ Mit Jana
Leuchtmann verlor Phönix
eine wichtige Flügelstürmerin

an den SV Bökendorf. Dafür
kamen mit Jenny Smith und
Lara-Jane Fredriksdotter zwei
neue Offensivspielerinnen, die
mit ihrer Gefährlichkeit den
Abgang Leutmanns auffangen
sollen.
„Jenny ist für Phönix Höx-

ter ein echter Glücksfall. Eine
Spielerin mit ihrer Erfahrung
und Qualität ist normalerwei-
se für uns nicht zu bekom-
men. Deshalb freuen wir uns
umso mehr, dass sie sich für
uns entschieden hat. Rein
menschlich passt sie perfekt zu
uns und über das Sportliche
brauchen wir nicht reden. Sie
bringt eine Menge Erfahrung
mit und soll über die Flügel
wirbeln.“ Lara-Jane Fredriks-
dotter ist dagegen im Sturm-

zentrum zu Hause. Der Neu-
zugang vomKreisligisten Boff-
zen ist technisch versiert und
verfügt über einen starken Ab-
schluss.
„DieerstenTrainingseinhei-

ten waren schon sehr viel ver-
sprechend“, so Müller. Zu die-
senbeidengesellensichmitHe-
lena Rode, Judith Fischer und
EmmaAugustinnochdrei gro-
ße Talente aus der eigenen Ju-
gend. „Sie haben schon ge-
zeigt, dass sie in der Landesli-
ga mithalten können. Sie wer-
den uns helfen und sind viel-
seitig einsetzbar“, kann sich
Müller auf sein erfolgreiches
Jugendkonzept verlassen.
Phönix Höxter ist also trotz

Fußballpausen von fünf wei-
teren Spielerinnen gut für die

Saison aufgestellt. Erstes Ziel
bleibt aber trotzdem erst ein-
mal der Klassenerhalt. Favori-
ten auf den Aufstieg sind für
Müller Arminia Bielefeld II,
Werther und Ottbergen-
Bruchhausen.

Kader Phönix Höxter
Tor: Rike Rauchmann, Lau-
ra Wentker
Abwehr: Desire Meyer, Re-
nee Aarents, Lara Föst, He-
lena Rode, Selina Hüttig, Ju-
le Mende, Emma Augustin
Mittelfeld: Kristin Müller,
Hannah Fischer, Teresa Be-
yer, Caroline Berdin,
Sturm:ValentinaGröne, Jen-
nifer Smith, Judith Fischer,
Lara-Jane Fredriksdotter Ce-
line Busch
Abgänge:Claire Lowitzki, Ju-

lia Jünemann, Alena Nieder-
prüm, Sarah Franklin, Noel-
le Heiber (alle Fussballpau-
se), Jana Leuchtmann (Bö-
kendorf)
Zugänge: Emma Augustin,
Judith Fischer, Helena Rode
(eigene Jugend), Lara-Jane
Fredriksdotter (FC Boffzen),
Jennifer Smith (SC Borchen)
Favoriten: Arminia Biele-
feld, Werther, Ottber-
gen/Bruchhausen.
Saisonziel: KlassenerhaltTrainer und Neuzugänge: (v.l.) Philipp Müller, Lara Jane Fredriks-

dotter, Jennifer Smith, Helena Rode und Sascha Zeisberg.

Bereit für das zweite Jahr Landesliga: Phönix Höxter will den erfolgreichen Weg fortsetzen. (oben v.l.) Kristin Müller, Jule Mende, Celine
Busch, Lara-Jane Fredriksdotter, Desire Meyer, Selina Hüttig, (mittlere Reihe v.l.) Trikotsponsor Frank Beinlich (Schridde-Optik), Sascha Zeis-
berg, Teresa Beyer, Helena Rode, Hannah Fischer, Betreuer Helmut Dittmer, Philipp Müller, (vorne v.l.) Caroline Berdin, Renee Aarents, Lau-
ra Wentker, Rike Rauchmann, Valentina Gröne, Jennifer Smith. Es fehlen: Lara Föst, Emma Augustin, Judith Fischer. FOTO: FRANK NEINASS
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„Wir können jedes Spiel gewinnen“
SV Kollerbeck: Die Frauen des SVK starten in die fünfte Bezirksligasaison. Trainer Uwe Lindow ist optimistisch.

Die Mannschaft ist eingespielt und bekommt Verstärkung aus den eigenen Reihen

¥ Kollerbeck (cl). Unter der
Leitung von Trainer Uwe Lin-
dow konnten die Damen des
SV Kollerbeck nach einem
sechstenPlatz inder letztenSai-
son die Klasse ohne Probleme
halten. Nun starten die Kol-
lerbeckerinnen in die fünfte
Spielzeit in der Bezirksliga.
„Ziel ist es, die Leistung aus der
vergangenen Saison zu bestä-
tigen.Wirhättenaufdemzwei-
ten oder dritten Platz landen
können, haben diese Chance
jedoch aus der Hand gegeben.
Bei den Mädels ist alles drin.
Wir können jedes Spiel ge-
winnen, wenn die Einstellung
passt“, so Lindow.
Aus der eigenen Jugend

kommt Wiebke Meyer ins
Team. Außerdemwerden Linn
Klocke, Marie Melcher und
Madeleine Melcher aus der B-
Jugend hochgemeldet. „Die
jungen Spielerinnen haben
Spaß bei den Großen zu spie-
len und werden langsam in das
Team eingegliedert“, so Lin-
dow über seine Neulinge. Das
restliche Team ist an Bord ge-
blieben. Die Spielerinnen spie-
len seit vielen Jahren in glei-
cher Zusammensetzung und

sind eine gut eingespielte
Mannschaft. Lindow lobt vor
Allem die Homogenität seiner
Mannschaft. „Egalwen ich ein-
wechsle, es entsteht nie ein
Bruch im Spiel.“
Bereits seit einigen Wochen

laufen die Vorbereitungen für
die kommende Spielzeit, die

am 25. August beginnt. Zum
Auftakt in die neue Spielzeit,
startet die Lindow-Elf mit
einemAuswärtsspiel gegenden
Absteiger aus der Landesliga,
den TuS Asemissen. „Das Pro-
gramm zum Beginn der Sai-
son mit Gegnern wie Asemis-
sen, Sabbenhausen und Löh-

ne ist hart“ so Uwe Lindow.
In der Vorbereitung soll be-
sonders ein Fokus darauf ge-
legt werden, dass die Räume
besser erkannt und auch be-
setzt werden. Außerdem muss
der Sturm effizienter werden.
„Wenn wir nur ein Drittel
unserer Chancen nutzen, dann

können wir jedes Spiel gewin-
nen“, so Lindow optimistisch.
In die Vorbereitungen sind

noch nicht alle Spielerinnen
mit eingestiegen. Das soll sich
jedoch in den kommenden
Wochen ändern.
Als Favorit der Liga sieht

Lindow, der die Kollerbecke-
rinnen bereits seit vier Jahren
trainiert, den TuRa Löhne, der
in der vergangenen Saison den
zweiten Platz belegt hat.

Bereit für die neue Bezirksligasaison: (hinten v. l.) Carolin Potthast, Marina Eikermann, Marie Brisgies,
Christina Leßmann, Juliane Leßmann, Anna Beckmann, Trainer Uwe Lindow (vorne v. l.) Vanessa Bal-
ke, Dagmar Müller-Kleibrink, Ina Reuter, Madeleine Melcher, Marie Melcher und Karina Niemann.

FOTO: FUPA

Kader des SVK
Tor: Alica Rustemeier, Darlean
Golücke
Abwehr: Sophie Meyer, Johan-
na Happe, Juliane Leßmann,
Leonie Fuhrmann, Vanessa Bal-
ke, Anna Beckmann, Marie Ot-
te
Mittelfeld: Alina Hachmeier,
Marina Eikermann, Sophia
Gehrke, Linda Schölzel, Beatri-
ce Lindow, Lea Meyer, Franzis-
ka Klocke, Wiebke Meyer,
Madeleine Melcher, Marie Mel-
cher, LinnKlocke,DagmarMül-
ler-Kleibrink
Sturm: Carolin Potthast, Kari-
na Niemann, Marie Brisgies,
Laureen Otte, Christina Leß-
mann
Trainer: Uwe Lindow
Betreuerin: Maria Multhaup

„Wir gehören von der Leistungsstärke in diese Liga“
FC Germete/Wormeln: Nach dem direktenWiederaufstieg gibt Spielertrainerin Meike Friebe den Klassenerhalt in

der Bezirksliga als großes Ziel aus. Dabei sollen vier neue Spielerinnen helfen

¥ Germete/Wormeln (nei).
Einige Nerven benötigten die
Damen vom FC Germete-
Wormeln im Sommer dieses
Jahres. Nach dem unnötigen
Abstieg marschierte der FC
durch die Kreisliga, doch der
direkte Aufstieg war mit der
Meisterschaft noch nicht in
trockenen Tüchern. Zwei har-
te Aufstiegsspiele musste Ger-
mete-Wormeln noch bestrei-
ten, doch nach dem knappen
2:1 Sieg gegen Fürstenberg
durfte der Aufstieg bejubelt
werden.
Der Abstieg aus dem vor-

herigen Jahr war damit sofort
wieder repariert und Traine-
rinMeikeFriebe sieht ihrTeam
für die kommende Saison gut
aufgestellt. „Wir gehören von
der Leistungsstärke her in die-
se Liga. Insgesamt sehe ich uns
besser aufgestellt als beim letz-
ten Mal. Wir kennen viele
Mannschaften und wollen uns
überdemStrichplatzieren.Das
Ziel ist ganz klar der Klassen-
erhalt.“ Vier neue Spielerin-
nen kann Friebe in ihrem Ka-
der begrüßen. Tanja Scholtz

kehrt wieder auf den Germe-
ter Fußballplatz zurück. Sie ist
als Leistungsträgerin einge-
plant und soll dem offensiven
Spiel die nötige Kreativität ver-
leihen. Vom SV Ottbergen-
BruchhausenkommenFabien-
ne Wegener und Isabel Wege-

ner. Sie sind für die Abwehr
oder das Mittelfeld vorgese-
hen. Vierter Neuzugang ist So-
phia Klare. Die Stärken ihrer
Mannschaft sieht Friebe in der
Defensive und imAngriff. „Die
Abwehr ist unser Prunkstück.
Im Sturm hängt viel von Ni-

cole Nitschke und Lena Peine
ab.“ An den wenigen Schwä-
chen wird Meike Friebe mit
ihrem Team bis zum Saison-
start hart arbeiten. „Wir müs-
sen an der Nervenstärke arbei-
ten.Diesehabenwir indenEnt-
scheidungsspielen gezeigt und

wollendie auch in die Ligamit-
nehmen. Dazu müssen wir
konstanter spielen und auch
einmal eine Serie starten.“ Den
Saisonstart bestreitet der FC
Germete-Wormeln am Sonn-
tag, 25. August, gegen den SC
Grün-Weiß Paderborn.

Kader des FC
Tor: Lea Stellpflug, Victoria
Messler, Alexa Weiffen
Abwehr: Svenja Bee, Franziska
Berendes, Kristina Buchmiller,
Melanie Büker, Olivia Kleinert,
Britta Moors, Christina Schrei-
ner, Fabienne Wegener
Mittelfeld: Svenja Arnold, Loui-
sa Arntz, Meike Friebe, Katha-
rina Heweling, Franziska Kö-
ring, Carla Kriwet, Madeleine
Petry, Lena Schmidt, Tanja
Scholtz, Fabienne Strauch, Isa-
bel Wegener
Sturm: Michaela Demmrich,
Nicole Nitschke, Vanessa Nolte,
Lena Peine, Sophia Klare
Trainerin: Meike Friebe
Neuzugänge: Fabienne Wege-
ner, Isabel Wegener (beide SV
Ottbergen-Bruchhausen), Tan-
ja Scholtz, Sophia Klare
Abgänge: keine
Saisonziel: Klassenerhalt
Favoriten: Oelde

Gut verstärkt: der FC Germete/Wormeln spielt mit (hinten v. l.) Christina Schreiner, Isabel Wegener, Va-
nessaNolte,FranziskaKöring,MadeleinePetry,LouisaArntz,NicoleNitschke,(vornev. l.)BrittaMoors,Mi-
chaela Brunst, Lea Stellpflug, Melanie Büker und Meike Friebe. FOTO: HERMANN LUDWIG
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Neuer Trainer beim FC, Pokaleuphorie beim MTV
Kreisliga Holzminden: Der FC Boffzen will mit Trainer Serhat Kara ins gesicherte Mittelfeld und hat sich dafür verstärkt.
Gleich sieben Neue gehen beim MTV Fürstenberg an den Start. Trainer Werner Müller hofft auf eine Steigerung

FC 08 BOFFZEN
Neu-Trainer Serhat Kara hofft
auf eine deutliche Steigerung.
Nochmal nur Platz zwölf darf
den Blau-Gelben mit dem gu-
ten Kreisliga-Kader nicht pas-
sieren. „Ich bin sehr optimis-
tisch, dass sich so etwas nicht
wiederholt“, sagt Kara, der
schon als Spieler für denFCak-
tiv gewesen ist. Der frühere
Trainer der SGDalhausen/Tie-
telsen/Rothe erwartet einen
langen Prozess. Kurzfristig
strebt der Klub mindestens
Platz sieben an.
Aus dem 29-Mann-Kader

will der 39-Jährige noch ein
paar Spieler an die Zweite ab-
geben möchte. Dass er selbst
noch spielt, schließt der Tor-
jägernichtaus. „Wennunsvor-
ne einer fehlt und es keine Al-
ternative gibt, dann wäre das
eine Idee“, so Kara.
Nach demAbgang vonTop-

Torjäger Fabio Mancini gibt es
kaum Alternativen zu den An-
greifern Johannes Urlacher
und Sebastian Kerscher. Im-
merhinwurdemitMarecWen-

zel ein Spieler für die Offensi-
ve geholt. Er steht aber wohl
nur einmal proMonat zurVer-
fügung. In derDefensive ist der
FC ordentlich aufgestellt. Mit
Pascal Krause konnte ein ta-
lentierter Sechser verpflichtet
werden.

MTV FÜRSTENBERG
Der Kreispokalsieg hat die ver-
gangene Saison desMTVFürs-
tenberg doch noch zu einer er-

folgreichen gemacht. In der
kommenden Spielzeit sollen
die Ergebnisse in beidenWett-
bewerben passen. Noch ein-
mal nur auf Platz neun will
Trainer Werner Müller nicht
landen.
Im Sommer folgte eine Ver-

jüngungskur. Insgesamt sie-
benNeuzugängeholte derVer-
ein. Niklas Kempowski soll die
Lücke von Reinke Massolle
(Standby) schließen, Wieland

Stürznikel imAngriff entschei-
dende Impulse setzen. Zudem
kamen JulianMüller (BWWe-
ser), Florian Nolde (SV Holz-
minden), Ömer Cizme, Ro-
bert Schulze (beide SSV Wür-
gassen) und Alpay Sirin (Her-
stelle). Bitter ist die Verlet-
zung vonKapitänNils DaCos-
ta, der mit einem Kreuzband-
riss lange ausfällt. Der Trainer
ist sich vor seiner dritten Spiel-
zeit inFürstenberg sicher: „Wir

können mehr!“ Zunächst wol-
le man mit dem Abstieg nichts
zu tun haben und die neuen
Leute integrieren. „Wenn alle
mitziehen, dann werden wir
unser Ziel auch erreichen. Wir
wollen uns dabei fußballe-
risch weiterentwickeln“, be-
tont Müller. Vorsitzender
Achim Helm geht stark davon
aus, dass die Spieler beflügelt
durch den Gewinn des Kreis-
pokals in die Saison gehen.

Großer Kader: Mit Neu-Trainer Serhat Kara (2. Reihe, l.) will der
FC Boffzen eine Saison ohne Sorgen. FOTO: WENZEL

Gut aufgestellt: Der MTV Fürstenberg ist amtierender Kreispokal-
sieger und will den Schwung nun mitnehmen. FOTO: WENZEL

3-fach gesteuert, sanftes Anfahren.

Große Auswahl  
an Elektro-Fahrrädern!

WOLF
. . . gute unverbindliche Beratung 

und Probefahrt! 

CORBIESTRASSE 30 · 37671 HÖXTER 
TEL. 0 52 71 / 22 46

Wir haben das  

sichere E-Bike!

26867101_000319

Boffzen, Zum Gewerbepark 2
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 10.00–18.30 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr

Wir wünschen allen

Mannschaften für die

neue Spielzeit

viel Erfolg!

Möge der Bessere gewinnen.

26751801_000319

26859101_000319

&

Elektromaschinenbau

Elektrotechnik

Hugo Schmock & Andreas Piskurek

Neue Straße 26 • 37627 Stadtoldendorf

Tel.: 05532 994407 • Fax: 05532 994423

E-Mail: mail@sup-elektro.de

Reparatur
von E-Motoren, Pumpen und Getrieben

Elektroinstallationen
für den gewerblichen und privaten Bereich

26511801_000319

Viel Erfolg in der neuen Saison!
• Haushaltswaren
• Elektrokleingeräte
• Geschenkartikel
• Spielwaren
• Babyartikel

Weserstraße 9 · 37671 Höxter
Tel. (0 52 71) 3 88 89 · E-Mail: larusch.hx@web.de

www.larusch-hoexter.de

Öffnungszeiten:
Mo. –Fr. 9.30–18.00 Uhr, Sa. 9.00–14.00 Uhr

Bei uns ist Ihre NW-Karte 

herzlich willkommen!5% Rabatt
27586901_000319

Geschenktipp: Die Neue Westfälische im Abo –
ordern unter: www.nw.de

Anzeigen
in der NW
erreichen
sehr viele
Menschen!
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